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Sine Maskerade
tt Berlin 25 Juli Angeſichts der bevorſtehenden

Reichstagswahlen halten es die Konſervativen und Agrarier
für geboten mit einer neuen Maske zur Jrreführung des
Mittelſtandes vor die Wähler zu treten Sie haben einen
Reichs deutſchen Mittelſtandsverband ins
Leben gerufen der die Rechtsparteien und den Bund der
Landwirte unterſtützen und den Großgrundbeſitzern die
Kaſtanien aus dem Feuer holen ſoll

Dieſe neue Gründung bedeutet wie in einem Rund
ſchreiben der Mittelſtandsabteilung des Hanſabundes Rürn
berg mit Recht ausgeſprochen wird nichts weiter als eine
neue Zerſplitterung des im gewerblichen Leben ſtehenden
Bürgertums Mit Schrecken nehmen die rechtsſtehenden Par
teien wahr wie unter dem Eindruck der die gewerblichen
Stände im höchſten Maße ſchädigenden einſeitig agrariſchen
Jntereſſenpolitik der gewerbliche Mittelſtand ſich immer
mehr von ihnen abwendet und um dieſe Flucht aufzuhalten
will man unter einer neuen Firma die gewerblichen Stände
wieder zu ſich heranziehen Der Reichsdeutſche Miltelſtands
verband iſt nichts anderes als eine neue Filiale des Bundes
der Landwirte und ſeiner Freunde eine neue Hilfstruppe
für eine Politik die dem deutſchen Volke und ganz beſon
ders dem gewerblichen Mittelſtand die ſchwerſten Wunden
geſchlagen hat

Wir glauben nicht daß die reaktionären Parteien die
in neuer Maskerade auf den Mittelſtandsfang ausgehen viel
Glück haben werden Auch in ſonſt rechtsſtehenden Hand
werkerkreiſen hat die einſeitige ſelbſtſüchtige Politik der
Agrarier helle Entrüſtung wachgerufen Wie auf dem letzten
Hanſatag Abg Rahardt der Obermeiſter der Berliner
Tiſchlerinnung ein konſervativer Mann offen ausgeſprochen
hat ſind ihm und mit ihm Tauſenden von Angehörigen des
Mittelſtandes bei der Finanzreform die Augen geöffnet
worden ſie haben erkannt daß die konſervativagrariſche Poli
tik die ſie bisher unterſtützt hatten dem Gemeinwohl
ſchweren Schaden bringt und ſie haben aus dieſer Erkennt
nis die notwendigen Konſequenzen gezogen Der Mittel
ſtand wird auch nicht vergeſſen daß durch die agrariſche
Wirtſchaftspolitik zum Nutzen des Großgrundbeſitzes die Exi
ſtenzbedingungen gerade des Handwerks und des Gewerbes
auf das Schwerſte beeinträchtigt worden ſind Eine Ver
teuerung der geſamten Lebenshaltung iſt herbeigeführt wor
den unter der vor allem der Mittelſtand leidet verteuert
ſind die Lebensmittel verteuert ſind die Rohſtoffe und Halb
fabrikate verteuert iſt alles was der Gewerbetreibende
kaufen was er bezahlen muß Das alles wird nicht ver
geben und nicht vergeſſen ſein bloß weil es den Urhebern
dieſer mittelſtandsfeindlichen Politik gefällt zur Jrrefüh
rung der Wähler in der Maskerade des neuen Reichsdeut
ſchen Mittelſtandsverbandes aufzutreten

Für dieſe neueſte agrariſche Gründung wird jetzt im
Lande die Werbetrommel mit Macht geſchlagen Es wird
gut ſein wenn die gewerblichen Organiſationen die eine ein
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Charlotte von Kalb und Hrhiller
Zu Charlotte v Kalbs 150 Geburtstag 25 Juli

Von Dr Artur Michel Berlin
Nachdruck verboten

Ver Wenn die Bedeutung eines genialen Mannes in einem
einzigen ſeine Lebensaufgabe zuſammenfaſſenden Werke Geſtalt
gewinnen kann daß für die Nachwelt das Weſen ſeiner Perſön
lichkeit in dieſem einen Werke aufbewahrt zu bleiben ſcheint ſo
kann Größe und Schickſal einer Frau in ihrem Verhältnis zu
einem einzigen Manne in dieſer ihrer einen großen Liebe be
ſchloſſen ſein

Charlotte v Kalbs Tragik war es die Wahrheit dieſes Satzes
in ihrer ſchmerzlichſten Gewalt erfahren zu müſſen Die Schickſals
ſtunde in der ihr zum erſten Male Friedrich Schiller gegenüber
trat hat wie ſie zum erſten Male ihrem Daſein Jnhalt ihrem
ganzen weiteren Leben Richtung und Bedeutung gegeben der
Heg zur hellſten Höhe und zur dunkelſten Tiefe ihres Lebens

ging von dieſer Stunde aus Es muß ein gegenſeitiger Eindruck
von unvergleichlicher Stärke geweſen fein als die junge ſchöne
in einer Fülle mattgoldenen Haares prangende Frau mit den
großen klugen weichglänzenden Augen die von frühauf kurz
ſichtig nie die Sterne geſehen hatten und der junge geniale
Dichter mit den ſanften Gebärden und dem leidenſchaftlichen Blick
einander zum erſten Male ſahen Die junge Frau die ſeit einem
halben Jahre in einer von Familienrückſichten beſtimmten rein
verſtandesmäßigen Mariage lebte wie ſie den Anſchauungen

des Standes und der Zeit entſprach ließ den neugewonnenen
und in jenen kurzen Maitagen des Jahres 1784 die ſie mit

hrem Gatten auf der Durchreiſe in Mannheim verbrachte nicht
von ihrer Seite Früh verwaiſt war ſie die Tochter eines alten
fränkiſchen Rittergeſchlechts bei Fremden aufgewachſen und es

ſich in ihr unbeobachtet ſeit den Kindheitstagen an den ge
waltſamen Einbrüchen eines feindlichen Schickſals vom ſchnellen
Fode beider Eltern bis zum jähen Verſcheiden ihres geliebten

ſeitige agrariſche Politik bekämpfen ebenſo wie die poli
tiſchen Parteien die den Junkern und dem Bunde der Land
wirte entgegentreten dieſem Teile des Mittelſtandsverban
des ihre Aufmerkſamkeit zuwenden Wir ſind der Meinung

alle Wähler und alle Organiſtionen die eine gedeihliche
twicklung von Handel Jnduſtrie Handwerk und Gewerbe

erſtreben die nicht einſeitigen Jntereſſen ſondern der All
gemeinheit dienen wollen es ablehnen müſfen gemeinſame
Sache mit denen zu machen die bisher eine die Jntereſſen
des Mittelſtandes in höchſtem Grade ſchädigende Politik ge
trieben haben Auch hier heißt es An Jhren Früchten ſollt
Jhr ſie erkennen
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Deutsches Reich
Ein Zurück gibt es nicht

Der Führer der nationalliberalen Partei Abg Baſſer
mann hat ſich auf einem am letzten Sonntag auf Schloß
Burg a d W ſtattgehabten Sommerfeſt dem auch der
Abg Prof Dr Eickhoff von der Fortſchrittlichen Volks
partei als Gaſt beiwohnte in bemerkenswerter Weiſe über
die neueſte Phaſe der Marokkopolitik geäußert Jn den
Baſſermannſchen Ausführungen die ungeteilte Zuſtimmung
auch im links liberalen Lager finden werden heißt es

Die Weltpolitik mußte kommen für ein Volk das einen jähr
lichen Bevölkerungszuwachs von 1 Million hatte Deutſchland
mußte ſich wie ſchon Bismarck richtig erkannt an der Kolonial
politik beteiligen und daraus folgte daß wir uns auch eine ſtarke
Flotte ſchaffen mußten entſprechend der Pedeutung unſeres Han
dels und unſerer Kolonien Nur zu unſerem Schutze zur Wahrung
unſeres Anſehens nicht zu aggreſſiv kriegeriſchen Zwecken ſei die
Flotte geſchaffen worden ein Verdienſt unſeres Kaiſers das
offen anerkannt werden müſſe Das war Weltpolitik als wir nach
Kleinaſien gingen um uns an der Bagdadbahn zu beteiligen und
dieſe Entwicklung mußte uns auch hinegintragen in die Politik die
das Wort Marokko zuſammenfaßt Deutſchland könne nicht dulden
daß ihm die Türen zum Welthandel verſchloſſen würden für unſere
Jnduſtrie müßten alle Märkte offen bleiben Wohin wir auch
blickten wir befänden uns in einer Periode der Aufteilung der
Aufteilung unter Ausſchaltung Deutſchlands Und wenn man
dann weiter ſehe wie man uns die Tür vor der Naſe zuſchlage in
den Handelsverträgen mit Portugal und Schweden vielleicht auch
in den kommenden Verträgen mit Japan und Rußland ſo müßten
wir uns mit allen Mitteln Einflußſphären ſichern in den heute
noch dem allgemeinen Welthandel freiſtehenden Ländern Leb
hafter Beifall

Bülows letzte Tat in der Balkanfrage als wir Schulter
an Schulter mit Oeſterreich gingen habe gezeigt daß Deutſchland
immer noch der Machtfaktor ſei mit dem die übrigen Mächte zu
rechnen hätten Und das müſſe auch in der Marokkofrage
zur Geltung kommen Die Energie mit der Frankreich nach
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Bruders des einzigen männlichen Erben der Familie und einer
ſchon vor ihr in eine liebeloſe Ehe gegungenen Schweſter an
Viſionen und Träumen denen ſie von früh auf zugänglich war
an Märchen und Sagen weichen Romanen und melancholiſchen
Gedichten ein reiches und ſtarkes immer waches Jnnenleben ent
wickelt Jhrem Gatten dem Major v Kalb einem ernſten tüch
tigen weitgereiſten und weltgewandten Offizier er hatte an den
Kämpfen des franzöſiſchen Heeres in Nordamerika mit ehrenvoller
Auszeichnung teilgenommen blieb dieſe innere Welt Char
lottens fremd und nur wenige ahnten etwas von ihr zumal die
junge Frau mit ſicherem geſellſchaftlichen Auftreten in der Regel
eine kühle Haltung und oft herbe Verſchloſſenheit verband Nun
flammte ihr zum erſten Male aus der begeiſterten Rede eines
jungen Menſchen glühendes Leben entgegen ſie entdeckte einen
Geiſtesverwandten und fühlte ſich vom erſten Augenblick an ihn
gefeſſelt Auch auf den jungen Thearerdichter mußte die junge
Adlige mit der ſchönen Geſtalt und der noch ſchöneren Seele faſt
wie eine Erſcheinung aus einer anderen Welt wirken Er der
eben den Don Carlos unter der Feder hatte begegnete hier
einer Frau die mit dem Schickſal und dem Seelenadel der Ge
mahlin Philipps die machtvolle Leidenſchaftlichkeit einer Eboli
vereinigte es war natürlich daß die lebendige Wirklichkeit Char
lottens den Schöpfer dieſer beiden Frauengeſtalten aufs tiefſte be
wegte Alsbald rühmte er ſie brieflich als eine Frau die ohne
aus ihrem Geſchlecht zu treten ſich glänzend davon auszeichnet
Er wird bald nachdem ſie einige Monate ſpäter ſich in Mannheim
zu dauerndem Aufenthalt niedergelaſſen hat ſtändiger Gaſt in
ihrem Hauſe und wenn ſie von Jugend auf der Muſik ergeben
ihn in den Genuß dieſer Kunſt einführt und er von einem Roman
den ſie zu dichten begonnen hat erfährt erzählt er ihr von ſeinen
dichteriſchen Arbeiten und Plänen und lieſt ihr die in dieſer Zeit
nach und nach entſtehenden Szenen ſeines Don Carlos vor Sie
wiederum führte den Freund in die ihr offen ſtehenden vor
nehmſten Kreiſe Mannheims ein und hatte durch ihre feine
Geiſtesbildung wie durch ihren geſellſchaftlichen Takt dem er nach
zueifern ſtändig bemüht war einen großen erzieheriſchen Ein
fluß auf ihn Es konnte nicht ausbleiben daß dieſes auf tiefſtem
Verſtehen beruhende immer inniger und vielſeitiger werdende
Freundſchaftsverhältnis dieſer Bund der Wahrheit zwiſchen der
in fremde Feſſeln gezwungenen Frau und dem jungen Dichter

den ſie als eine höhere Natur empfand deſſen Daſein allein

1870 71 ſich ein Kolonialreich zu ſchaffen bemühte habe zunächſt
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Reſpekt erregt müſſe heute aber mit wachſender Beſorgnis die
deutſchen Gemüter erfüllen da Frankreich zweifellos bei dem
Stillſtand ſeiner Vevölkerungszahl ſich in ſeinen Kolonien Reſer
ven für ſein Heer ſuche Dieſe Machtverſchiebung dürfe Deutſch
land nicht überſehen Die in der Algecirasakte gewährleiſtete Un
abhängigkeit Marokkos falle Stück für Stück unter der Eroberungs
ſucht Frankreichs da ſei es die höchſte Zeit die gefährdeten wirt
ſchaftlichen Jntereſſen Deutſchlands zu ſchützen

Selten habe wohl eine Maßnahme der Regierung in der aus
wärtigen Politik in dem gleichen Maße die allſeitige Zuſtimmung
gefunden wie die Entſendung der Kriegsſchiffe nach Agadir
ſie zeige daß Deutſchland machtvoll für den Schutz ſeiner Jntereſſen
eintreten werde Wir alle hofften wohl daß ein friedlicher
Ausgleich geſchaffen werde unter keinen Umſtänden aber dürften
dabei die berechtigten Forderungen Deutſchlands und die wirt
ſchaftlichen Jntereſſen unſerer Jnduſtrie ausgeſchaltet werden
Nicht mit wertloſen Kompenſationen dürfe ſich Deutſchland a
ſpeiſen laſſen nicht mit zweifelhaftem Kolonialbeſitz am Kongo
oder in Togo es dürfe ſeine Rechte in Marokko nicht aufgeben
Die Regierung werde im Volke volles Verſtändnis finden wenn
ſie mit der Feſtigkeit auftrete die ſich verkörpere in dem Namen
Mannesmann ein Zurück gebe es nicht

t

Die marokkanischen Schwierigkeiten
Der Pariſer Figaro gibt der Stimmung der franzö

ſiſchen politiſchen Kreiſe Ausdruck indem er ſchreibt Die
deutſchen Blätter konſtatieren daß die Verhandlungen
keinen Fortſchritt machen Sie ſprechen mehr als je
von Kompenſationen Nur ſind die Meinungen über Art
und Bedeutung dieſer Kompenſationen ſehr geteilt Die
einen verlangen ſie in Marokko die anderen außerhalb
Marokkos Man muß ſich verſtändigen Man kann nicht
alles zugleich von uns verlangen Dieſe Verſchiedenheit der
Kommentare läßt vermuten daß es ſich um einen Anfall
von ſchlechter Laune handelt Vielleicht ſteht Lloyd
Georges Rede dieſer plötzlichen Gereiztheit nicht ganz
fern Wir können nichts dafür wir ſind nicht ſchuld daran
wenn die Forderungen des deutſchen Jmpe
rialismus alle Engländer ſogar die vernünftigſten und
gemäßigteſten beunruhigen Uebrigens wird Kaiſer
Wilhelm in dieſen Tagen zurückerwartet Seine Rückkunft
kann die Wirkung haben die Verhandlungen zu beſchleu
nigen Beim Zwiſchenfall der Deſerteure von Caſablanca
1908 als die kaiſerlichen Miniſter uns eine Bedingung auf
erlegen wollten die wir für unannehmbar hielten da war
es Wilhelm II in Perſon der die verſöhnliche Geberde
machte und über die Löſung der Kriſis entſchied Wir wollen
wünſchen daß es diesmal ebenſo ſein wird

Neue Zuſammenkunft Cambons und Kiderlens

Der franzöſiſche Botſchafter Cambon ſtattete dem
Staatsſekretär v Kiderlen Wächter am Montag
nachmittag gegen 1 Uhr einen Beſuch ab Zwiſchen dem
Staatsſekretär und dem Botſchafter fand eine längere
Unterredung ſtatt

ihr die Augen darüber geöffnet hatte wie öde ihre Vergangenheit
geweſen der ſelbſt zum erſten Male in den Worten einer anderen
ſeine Gedanken ausgeſprochen fand in ihrer Begeiſterung den
Widerſchein ſeines Feuers leuchten ſah die Farbe der Leidenſchaft
annahm Aber die ſittliche Strenge der ihrer edlen Herkunft und
ihrer Gattenpflicht ſich ſtets bewußten Frau bändigte auch in der
Stunde wildeſten Taumels ihr eigenes Herz und das des Ge
liebten

Jetzt ſchlug ſie laut die heiß erſehnte Schäferſtunde
Jetzt dämmerte mein Glück
Erhörung zitterte auf deinem brennenden Munde
Erhörung ſchwamm in deinem feuchten Blick
Mir ſchauerte vor dem ſo nahen Glücke
Und ich errang es nicht
Vor Deiner Gottheit taumelte mein Mut zurücke
Jch Raſender und ich errang es nicht

Doch das Weib ſo teuer ſeinem Herzen um ſeinetwillen
zur Scheidung von dem ungeliebten fernen Gatten zu veranlaſſen
wagte Schiller nicht und ſo trug dieſes unruhige und ungeklärte
Verhältnis mit dazu bei ſeinen Einfluß zu befeſtigen den Boden
Mannheims der ihm längſt unter den Füßen hrannte zu verlaſſen
So ſchrieb er denn an die Leipziger Freunde die ihn erwarteten
in dieſen Tagen Jch habe keine Seele hier keine einzige die die
Leere meines Herzens füllte keine Freundin keinen Freund und
was mir vielleicht noch teuer ſein könnte davon ſcheiden mich
Konvenienz und Situationen Erſt kurz vor der Abreiſe aber
ſcheint er den Mut gefunden zu haben Charlotten die Endgültig
keit ſeines Entſchluſſes mitzuteilen und in dieſer Abſchiedsſtunde

ſie ſelbſt hat in ſpätem Alter die Szene in freier Form aufge
zeichnet verlor ſie offenbar einmal die mühſam bewahrte Herr
ſchaft über ſich ſelbſt und enthüllte ihm das Leid ihrer Seele ihr
Leben habe erſt in ihm begonnen und wenn er ſie jetzt verlaſſe
ſo ſtürze er ſie in die Finſternis aus der er ſie befreit habe zurück
Aber er blieb welcher Schmerz ihm auch bei dieſem Abſchied die
Seele zerriß feſt Die Welt fordert meinen Geiſt

Während der zwei Jahre die Schiller in Leipzig und Dresden
verbrachte verlor Charlotte den Freund nicht aus den Augen
Sie ſtand mit ihm in regem Briefwechſel vernahm auch einmal
ein freilich falſches Gerücht von ſeiner bevorſtehenden Ver
mählung erhielt dann die um ſo wahrere Kunde von einer leiden
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Die Bedeutung der Rede Lloyd Georges
Die Londoner an News ſchreiben zur Rede des

Schatzkanzlers Niemand iſt dauernder und herzlicher fürdie Hanne der engliſch deutſchen Freund
ſchaft eingetreten als wir aber es würde eine Tollheit
ſein die deutſche öffentliche Meinung im gegebenen Falle
irrezuführen oder die Tatſache zu verdunkeln daß
Lloyd George am Freitag im Namen der Nation geſprochen
hat Es gibt keine Möglichkeit der Uneinigkeit über Dinge
von ſolcher vitaler Bedeutung für uns alle

Gleichzeitig meldet man dem B aus Rom Jn
der Stampa drückt der Abgeordnete Cirmeni die Anficht
aus Lloyd Georges Rede ſei ein Bluff gegen Kider
len Wächter deſſen Ergebnis zweifelhaft ſei Cirmeni
verweiſt auf dic großen Reden die England auch bei der
Annektierung Bosniens führte indem es ſich den
Anſchein gab als ob es dieſen Handſtreich niemals hin
nehmen würde Europa habe immer den Eindeugk gehabt
daß England die anderen zum Kriege treiben wollte Den
ſelben Eindruck hatte auch immer Frankreich das in jedem
ſchwierigen Augenblicke ſich wohl hütete auf England zu
hören und den friedlichen Weg vorzog Die Franzoſen
wiſſen eben ſehr wohl daß im Kriegsfalle Frank
reich ſehr viel England aber wenig odernichts zu fürchten hätte Es ſei alſo anzunehmen
daß die Drohung Lloyd Georges weder Deutſchland ein
ſchüchtern noch Frankreich aufreizen werde Der Leitartikel
ſchließt mit der etwas indiskreten Frage ob Spa nien bei
ſeinem Widerſtande gegen Frankreich wirklich ganz
allein aus eigener Jnitiative und auf eigenes Riſiko und
Gefahr handle

Konſumvereine

z Jn einer ſtark beſuchten e zu Köln
nahm der ordentliche Genoſſenſchaftstag des Verbandes weſt
deutſcher Konſumvereine dem auch mehrere Landtags
abgeordnete beiwohnten nach längerer Debatte eine
Eingabe an den Landtag an worin entſchieden proteſtiert
wird gegen den von der verſtärkten Handels und Gewerbe
kommiſſion des Abgeordnetenhauſes gebilligten Antrag daß
die von Konſumvereinen in jeder Form gewährten Ra
batte als Einkommen verſteuert werden ſollen
Dem Verbande ſind im letzten Jahre 22 neue Vereine bei
getreten Der Ueberſchuß betrug über eine Million Mark

Aus den Kolonien

Die Polizei Datrouille aus dem Südfeld zurück
Der Windhuker Südweſtbote berichtet
Kanjemi der frühere eingeborene Poliziſt ſoll nun

endlich gefangen ſein Eine größere Polizeipatrouille
aus Kupferberg unter Hauptmann Holländer die
eine ſchwierige Streife unternommen hatte hat dieſen Ver
brecher zu ſtellen gewußt Ohne Schießerei iſt es dabei nicht
abgegangen und ein Poliziſt der in den Pontok in dem
Kanjemi ſaß hineinſchaute ohne etwas zu entdecken iſt wie
durch ein Wunder dem Tode entgangen Nachdem er einige
Schritte den Pontok im Rücken hatte krachte hinter
ihm ein Schuß Sich umwendend gewahrte er Kanjemi
in dem eben revidierten Pontok wie er ſchon wieder im An
ſchlage lag Jn dieſem Moment ſprang ein anderer
Beamter der dem erſteren gefolgt war hinzu und faßte
Kanjemi beim Kragen Einige Hereros ſollen auf
der Flucht erſchoſſen worden ſein

Wie erinnerlich war Kanjemi vor dem Aufſtande Po
liziſt in Otjituo er hatte ſich den Rebellen gleich zu An
fang des Aufſtandes angeſchloſſen und wahrſcheinlich den
Ueberfall auf die Station Otjituo geleitet Hinterher hat
er noch manchen Streich ausgeführt ohne daß er gefaßt wer
den konnte Nun endlich nach langen Jahren ſieht dieſer
Verbrecher ſeiner längſt verdienten Strafe entgegen

Die Patrouille ſoll im ganzen etwa 150 Köpfe gefangen
genommen haben Das Sandfeld hatte und hat
demnach doch noch viele Hereros beherbergt

Hinrichtung eingeborener Aufrührer Vor einigen Wochen
wurden vom Eingeborenengericht in Bethanien fünf Hotten
totten zum Tode und vier zu Gefängnisſtrafen verurteilt Die
Eingeborenen welche ſich arbeitslos in Bethanien herumtrieben
und verſchiedenen Anſiedlern als Arbeiter zugewieſen werden ſoll
ten haben ſich zugeſtandenermaßen zuſammengetan um die

Weißen in Bethanien zu ermorden und einen Auf
ruhr zu erregen Sie hatten zu diefem Zwecke ein Gewehr einen
Karabiner und Patronen geſtohlen An dem zum Tode Verurteil
ten iſt das Urteil am 12 Juni in Bethanien durch den Strang
rollzogen worden

TZJ
Der Dentſche Kriegerbund

gegen die Sozialdemokratie
S K H Detmold 23 Juli

Jn Gegenwart des regierenden Fürſten Leopold zur
Lippe und unter Beteiligung von vielen Tauſenden alter und
junger Krieger aus allen Teilen des Reiches begannen heute
in der Landeshauptſtadt des Fürſtentums Lippe die Ver
handlungen der 34 Abgeordnetenverſammlung des Deutſchen
Kriegerbundes und des 7 Abgeordnetentages des PreußiſchenLandeskriegerverbandes Als Vertreter der militäri en

Dienſtſtellen war der frühere preußiſche Kriegsminiſter Ge
neral der Kavallerie und kommandierender General des
7 Armeekorps von Einem genannt von Rotmaler ſowie
der Generalleutnant und Kommandeur der 13 Diviſion Exz
von Francois Münſter erſchienen

Der e grtr ennt Vorſitzende Geheimer Regierungs
rat Profeſſor Dr Weſtphal Berlin teilte mit Zu unſerem
lebhaften Bedauern iſt unſer an Stelle des verſtorbenen Ge
neralleutnants von Spitz gewählter erſter Vorſitzender
neraloberſt und General Adjutant des Kaiſers Exgzellenz
von Lindequiſt plötzlich erkrankt und daher ver
hindert an der Tagung teilzunehmen Er hat uns jedoch
folgende Erklärung überſandt die ich zur Kenntnis der Ver
ſammlung bringen möchte

Jn erſter Linie kann kein Zweifel darüber herrſchen daß
die deutſchen Kriegervereine wie früher ſo auch jetzt den mäch
tigſten Wall gegen die Partei des Umſturzes bilden
müſſen und daß dem Manne der dies zuerſt klar erkannt hat
unſerem verſtorbenen Vorſitzenden von Spitz der Dank des Vater
landes und des Deutſchen Kriegerbundes dafür gebührt Von
der Würde eines Kriegerbundesvorſitzenden könne ſich aber kein
Soldat der es ehrlich mit ſeinem Vaterlande meine zurückziehen
Wir können zu Beginn unſerer Tagung keine wichtigere und
beſſere Erklärung abgeben als daß der Deutſche Kriegerbund
zum Beſten des deutſchen Vaterlandes den Kurs der bisher ge
ſteuert wurde weiter halten wird Stillſtand wäre Rüchkſchritt
und obwohl in unſerem Programm jede Erörterung politiſcher
und religiöſer Angelegenheit ausgeſchloſſen iſt ſo iſt es ſelbſt
verſtändlich daß wir unſere Stellung zur Sozialdemokratie genau
präziſieren Es iſt alſo gleichgültig ob jemand von unſeren
Kameraden liberal oder konſervativ iſt oder ob er dem Zentrum
angehört Wenn er nur die monarchiſche Geſinnung
auf ſeine Fahne geſchrieben hat ſo iſt er uns hoch
willkommen Der Kriegerbund hat die Pflege der vaterländi
ſchen Geſinnung in den Vordergrund ſeiner Beſtrebungen geſtellt
und ſo kann es keinem Zweifel unterliegen daß kein Kame
rad der Sozialdemokratie angehören darf Der Redner
führt dies des weiteren aus und zwar an der Hand der Kyff
häuſer Beſchlüſſe Der Kriegerbund müſſe nach wie vor ge
tragen ſein von den Kyffhäuſer Leitſätzen und ſoweit es die
Verſchiedenheit der Verhältniſſe in den einzelnen Bundesſtaaten
geſtattet dieſe Grundſätze zur Durchführung zu bringen beſtrebt
ſein Jm Sinne dieſer Leitſätze ſo konſtatiert Exzellenz v Linde
quiſt ſei es alſo ausgeſchloſſen daß Arbeiter Kame
raden eventl freien Gewerkſchaften angehören
deren revolutionäre Tendenzen durch die Verhandlungen
des Dresdener Gewerkſchaftskongreſſes erneut dargetan ſeien
wohl aber chriſtlich nationalen Gewerkſchaften

Redner ſchließt mit einem Appell an die alten Krieger
vereinler im Sinne dieſer Leitſätze zu wirken und niemals
davon abzuweichen Lebhafter Beifall

Hierauf gelangten an den Kaiſer und die beiden Protek
torinnen der Deutſchen Kriegerbundſtiftung die Kaiſerin und
die Kronprinzeſſin Cecilie Huldigungstelegramme zur Ab
ſendung Ferner wurde ein Begrüßungstelegramm an Exz
Lindequiſt abgeſandt Ein ſolches an den Bundestag war
auch vom Staatsminiſter des Fürſtentums Lippe eingelaufen
dem Freiherrn von Gevekow Jn das Präſidium wurden
Exzellenz Bartels Berlin Schriftſteller Schiller Dieck aus
Altona und ein Lehrer gewählt

Der Vorſitzende legte hierauf den Geſchäftsbericht vor
aus dem hervorgeht daß die geſamten Leiſtungen des Bun
des gegen das Vorjahr um 14 Millionen gewachſen ſind ſo
daß der Deutſche Kriegerbund ſich wohl mit ſeinen Leiſtun
gen vor der Oeffentlichkeit ſehen laſſen könne Jn der De
batte über den Geſchäftsbericht wird angeregt Verſuche mit

Wanderrednern zuzmachen die h über die Bedeu
tung des Kriegervereinsweſens ohne politiſchen Beigeſchmackin Verſammlungen referieken ſollen um die noch abſent
ſtehenden Kreiſe der Organiſation zuzuführen Der Schatz
meiſter Kommerzienrat Ritter Berlin gab den Kaſſen
bericht der einen günſtigen Stand des Bundesvermögensaufweiſt Für den nächſten Tagungsort lagen Einladun

en aus Hamburg Stettin Breslau und Lübeck vor Derſleliwerftretende Vorſitzende Geheimrat Weſtphal bemerkte
hierzu Gegen unſere ſonſtige Gepflogenheit die Wahl des
nächſten Tagungeortes dem Delegiertentage zu überlaſſen

muß der Vorſtand diesmal ſchon jetzt Stellung nehmen und
zwar in der Weiſe daß er empfiehlt Breslau für die
Tagung im Jahre 1913 zu wählen Es geſchieht das weil in
Breslau vor gerade hundert Jahren der n An mein
Volk erlaſſen wurde weil in Breslau das ſchleſiſche Heer
ſich konzentrierte und die freiwilligen Jägerkorps ſich bil
deten Alles dies muß den Deutſchen Kriegerbund und den
Preußiſchen Verband veranlaſſen die nächſte an
dieſer hiſtoriſchen Stätte abzuhalten Auch der Landtags
abgeordnete Freiherr von Reitzenſtein erklärt daß es in der
heutigen unruhigen und bewegten Zeit eine Pflicht des Krie
gerbundes ſei ſich die alten ruhmreichen Taten des deutſchen
Volkes ins Gedächtnis zurückzurufen da es noch in Einheit
und Geſchloſſenheit für ſeine Macht und Größe kämpfte Man
feiere zu gleicher Zeit auch den Stiftungstag des Eiſernen
Kreuzes Nachdem Generalagent Gerth Hamburg und
Profeſſor Schulz Stettin die Einladungen für ihre Städte
zurückgezogen und auch Lübeck verzichtet hatte wurde Bres
lau faſt einſtimmig zum nächſten Tagungsort gewählt

Hierauf trat die Verſammlung in die Beratung der zahl
reichen Anträge ein Angenommen wurde eine große An
zahl von Anträgen welche eine Aenderung der Funktionen
des Bundesvorſtandes erſtreben Nach den neuen Statuten
iſt der geſchäftsführende Vorſtand des Deutſchen Kriegerbun
des der jeweilige geſchäftsführende Vorſtand des Preußiſchen
Landeskriegerverbandes Die Wahlen ſämtlicher auswär
tigen Vorſtandsmitglieder bedürfen zur Gültigkeit der Be
ſtätigung des preußiſchen Miniſters des Jnnern Der Auf
ſicht und Verwaltung des Bundesvorſtandes werden die
Bundeseinrichtungen unterſtellt und zwar erſtens das Jahr
buch ein alljährlich in Berlin erſcheinender nationaler Ka
lender deſſen Erträgnis zur Unterſtützung der Witwen ver
ſtorbener Kameraden und zu Zuſchüſſen für den Unterhalt
er Waiſenhäuſer verwendet wird Zweitens die Fecht

anſtalten des Deutſchen Kriegerbundes zu Berlin welche be
zwecken Mittel zur Unterbingung der Kinder zu ſchaffen
welche vorher in den Waiſenhäuſern des Bundes Aufnahme
gefunden haben Drittens die der Kronprinz und Kron
prinzeſſin Stiftung gehörenden Waiſenhäuſer viertens die
Sterbekaſſen und Verſicherungsanſtalt des Bundes welche
der Oberaufſicht des Reiches und der Aufſicht eines Aufſichts
rats von ſieben Mitgliedern des Deutſchen Kriegerbundes
unterſteht und ſchließlich fünftens der Verſicherungsdienſt
des Deutſchen Kriegerbundes

e

Ausland

Kriegszuſtand in Perſien
Die perſiſche Regierung hat über Teheran den

Kriegszuſtand erklärt Jn den nächſten Tagen ſollen
zwei Expeditionen gegen den Bruder des Exſchahs
Salar el Dauleh geſandt werden Außerdem werden
in Jsbahan dreitauſend Bachtiaren organiſiert Jn
Schiras ſind Nezam es Sultan und 50 andere hervorragende
Anhänger verhaftet worden Die Regierung droht die ſeit
der Revolution von 1909 in den Gefängniſſen befindlichen
Schahſewennen hin richten zu laſſen falls die im
Gefolge des Exſchahs kampierenden Schahſewennen ſich an dem

Vormarſch gegen Teheran beteiligen

Der Papſt erkrankt
Aus Rom wird gemeldet
Zu den Opfern der ſeit einigen Tagen hier herrſchenden

Hitze gehört auch der Papſt der infolge der ſengenden
Glut unpäßlich geworden iſt Er mußte die Spazier
gänge im Garten einſtellen Zu irgendwelchen Befürch
tungen bietet ſein Zuſtand keinen Anlaß

Gegen die Royaliſten
Wie aus Liſſabon gemeldet wird ſteht in der Na

tionalverſammlung ein Geſetz gegen die Royaliſten

ſchaftlichen Verliebtheit Schillers in die ebenſo ſchöne wie kokette
Henriette v Arnim von der ihn die ſächſiſchen Freunde mit lang
ſamem Erfolge zu heilen unternahmen keinen Augenblick aber
gab ſie die Hoffnung auf das Wiederſehen auf Sie hatte nachdem
ſie von Mannheim nach Kalsrieth dem Stammgut der Familie
ihres Gatten gekommen war ein Zuſammentreffen in Dresden
mit ihm verabredet aber als ſie dann zur Behandlung ihrer
leidenden Augen nach Weimar übergeſiedelt war lud ſie ihn dort
hin ein

Voll froher Zuverſicht mit der klugen und weitſchauenden
Freundin in heiter freundſchaftlichem Verkehr neue Lebenspläne
zu beraten reiſte Schiller nach Weimar aber mit Staunen und
Schrecken ſah er ſich einer Frau gegenüber die ihn mit einer hef
tigen bangen Ungeduld mit einer Unruhe die auf ihre Geſund
heit wirkte erwartet hatte Jhrem Gatten hatte ſie ſich in den
Jahren des Auseinanderſeins immer ſtärker entfremdet in Schiller
aber immer lebhafter den Mann zu ſehen gewöhnt der ſie von der
Laſt ihrer Ehe befreien mußte Nun hatte ein langes Warten
ſie ſo erſchöpft daß die Freude des Wiederſehens wie eine Läh
mung auf ſie wirkte Die erſte Begegnung ſchrieb Schiller an
Körner hatte ſo viel Gepreßtes und Betäubendes daß mir s
unmöglich fällt ſie euch zu beſchreiben Dennoch ſtand er ſofort
wieder unter ihrem Bann Sonderbar war es, ſchrieb er in
demſelben zwei Tage nach der Ankunft verfaßten Briefe daß ich
mich ſchon in der erſten Stunde unſeres Beiſammenſeins nicht
anders fühlte als hätt ich ſie erſt geſtern verlaſſen So einheimiſch
war mir alles an ihr ſo ſchnell knüpfte ſich jeder zerriſſene Faden
unſeres Umgangs wieder an Seiner Bewunderung für die Frau
gibt er dann in dieſem Bekenntnis Ausdruck Charlotte iſt eine
große ſonderbare weibliche Seele ein wirkliches Studium für
mich die einem größeren Geiſt als der meinige iſt zu ſchaffen
geben kann Mit jedem Fortſchritt unſeres Umganges entdecke ich
neue Erſcheinungen in ihr die mich wie ſchöne Partien in einer
weiten Landſchaft überaſchen und entzücken Er war nun tag
täglich mit ihr zuſammen ganz Weimar betrachtete ſie als eng
verbunden bis zur Herzogin Mutter hinauf hatte man die Ga
lanterie ſie gemeinſam einzuladen und wie Charlotte ſchon in
Mannheim ihm Vorbild und Lehrmeiſterin für ſein geſellſchaftliches
Benehmen geweſen war ſo zeigte er hier in Weimar an ihrer
Seite zumal er ſah in wie großer Achtung ſie bei Männern wie

Wieland und Herder ſtand eine ihm ſelbſt verwunderliche Sicher
heit und einen Anſtand im Auftreten die ihm den Umgang und
die nähere Bekanntſchaft mit den gefürchteten Weimariſchen
Rieſen erſtaunlich erleichterte Dankbar ſchreibt er ſchon nach
einer Woche Bis jetzt habe ich wo ich mich zeigte nirgends
verloren Charlottens Jdee von mir hat mir die Zuverſicht ge
geben

Auch er ſcheint in dieſen Wochen an die Möglichkeit einer
künftigen Verbindung zwiſchen ihnen gedacht zu haben doch
ſprach er dieſe Hoffnung mit mehr Glauben als Gewißheit aus
Lange Einſamkeit und ein eigenſinniger Hang ihres Weſens

haben mein Bild in ihrer Seele tiefer und feſter gegründet als
bei mir der Fall ſein konnte mit dem ihrigen dennoch kommt
er in gründlicher Ueberlegung zu dem Ergebnis Es iſt mir
wahrſcheinlich daß der Keim einer unerſchütterlichen Freundſchaft
in uns beiden vorhanden iſt aber er wartet noch auf ſeine Ent
wicklung Jn der Frau mochte ſich dieſe Hoffnung befeſtigen
beſonders ſeitdem ſich der Freund ohne Widerſtreben zum intimen
Vertrauten ihrer Eheſcheidungspläne machen ließ Schillern aber
war es bald klar genug daß die leidenſchaftliche phantaſtiſche
leicht erregbare Frau niemals ſeine Gattin ſein könne Ohne
daß Charlotte es bemerkte gelang es ihm ſchon in den nächſten
Monaten ſich ihrer unruhigen Atmoſphäre die ihm die eigene
innere Unruhe und Unſicherheit dieſer ihn zwiſchen den verſchieden
ſten Plänen und Ausſichten hin und her reißenden Zeit zur un
erträglichen Qual verſtärkte nach und nach zu entziehen Jch
ſehne mich nach einer bürgerlichen und häuslichen Exiſtenz und
das iſt das Einzige was ich jetzt noch hofſe ſchrieb er um die
Jahreswende an einen Freund im Gegenſatz zu anderen ſeines
gleichen die durch häusliche Feſſeln für weitere Pläne der Wiſſen
ſchaft verloren gehen ſei für ihn Häuslichkeit juſt das Einzige
was ihm helfen könne weil es ihn zur Ratur zur ſehr proſaiſchen
Alltagsnatur zurückführe von der er erſtaunlich weit abſeits ge
raten ſei und zu einem Dogma war ihm längſt die Erkenntnis
geworden Bei einer ewigen Verhbindung die ich eingehe darf
Leidenſchaft nicht ſein Nun ging die innere Loslöſung von der
ahnungsloſen Charlotte ſchnellen Schrittes weiter Noch in den
Briefen aus den letzten Monaten des Jahres 1787 klagte er regel
mäßig über ſeine Jſoliertheit in Weimar Hier habe ich viele
Bekannte worunter auch recht brave Menſchen ſind aber keinen

Freund den ich lieben könnte Ein weiblicher Freund iſt keiner
Aber bereits vor dem Ende des Jahres als er auf der Rückkehr
von einer kurzen Reiſe nach Bauerbach und Meiningen in Ge
ſellſchaft ſeines Freundes Wilhelm von Wolzogen im Lengefeld
ſchen Hauſe in Rudolſtadt einkehrte war er dem Mädchen begegnet
deſſen harmoniſch edles Weſen ihm die häusliche Glückſeligkeit ver
hieß nach der er ſich ſehnte Jm Februar begann ſein Briefwechſel
mit Lotte der jüngeren der Schweſtern v Lengefeld und während
Frau von Kalb anfangs Mai nach Kalbsrieth gereiſt war ſiedelte
Schiller einige Wochen ſpäter auf Einladung der neuen Rudol
ſtädter Freundinnen nach Volkſtedt über um dort in täglichem
genußreichen Verkehr mit ihnen im erquicklichen Amgang mit
einer ſchönen Natur und in beharrlich ſtiller Arbeit den Sommer
zu verbringen Mit Frau v Kalb blieb Schiller in dieſer Zeit
in ſtändigem Briefverkehr ja gerade von Volkſtedt aus ſcheint er
ihr wenn wir den ſpät niedergeſchriebenen Memoiren Charlottens
glauben dürfen noch einmal ausführlich und eifrig die Notwendig
keit dargelegt zu haben ihre Ehe zu löſen Es war ein kleines
Heft was er mir als Brief zugeſchickt und eben ein ſolches erhielt
er wieder denn meines Lebens Loſe waren ja darin enthalten
Aber aus unbekannten Gründen erwiderte Schiller dieſen ihren
Brief nicht Er hatte ſie eingeladen zur Beſprechung ihrer An
gelegenheiten nach Volkſtedt zu kommen ſie hatte dieſe Aufforde
rung abgelehnt vielleicht kränkte ihn dieſe Abſage vielleicht auch
hatte ſie in ihrem Briefe ihm unerfüllbare Forderungen geſtellt
genug es blieb eine Verſtimmung zwiſchen ihnen zurück die den
Briefwechſel unterbrach und auch nach der Rückkehr Schillers nach
Weimar erlangte das Verhältnis zwiſchen ihnen nicht wieder die
alte Herzlichkeit Für ihn war das Jahr 1788 das ihn vom Be
rufe des dramatiſchen Dichters zu dem des hiſtoriſchen Schrift
ſtellers führte und ihm zugleich den veredelnden Verkehr mit dem
ſchöngeiſtigen Kreiſe der Schweſtern Lengefeld geſchenkt hatte
epochemachend geworden Zwar verkehrte er in jenen erſten Mo
naten des Jahres 1789 vor der Ueberſiedelung nach Jena wo
ihm eine Profeſſur für Geſchichte übertragen worden war mit
Charlotten noch am meiſten Aber ſchrieb er voll ruhiger
Sicherheit am 9 März an Körner ich habe ſeitdem ich wieder
hier bin einige Prinzipien von Freiheit und Unabhängigkeit im
Handeln und Wandeln in mir aufkommen laſſen denen ſich mein
Verhältnis zu ihr wie zu allen übrigen Menſchen blindlings
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ratung Verſchwörer Weren man aweſg wird Werke insbeſondere Amts und Geſehblätter Die Vereinigung j wurde weiterer Schaden vermleden Der Feuerherd wurde umge

u Se lonie Ti daportugieſiſchen Kolonie m o undavie u portiert werden Die Hauptanführer jedoch
n turgerhand erſchoſſen und ihr Eigentum konfis

Jert werden Um das Auswandern wohlhabender Fami
en aus Portugal zu verhindern ſoll das Eigentum aller

Lamilien die nicht mindeſtens ſechs Monate im Jahre in
Jertugal zubringen mit einer Steuer von 50 Prozent be
legt werden

jprozitätsvertrag zwiſchen Vereinigte Staaten undReziproz Kanada
Newyork 24 Juli Der Reziprozitätsvertrag zwiſchen

den Vereinigten Staaten und Kanada iſt am
Songabend im Senat mit 35 Majorität angenommen
worden Präſident Taft hatte ihn ſchon vorher r
er iſt jetzt nach ſeiner Sommerreſidenz Beverley ab
gereiſt

Die Unruhen in Mexiko
Aus New Vork wird gemeldet
Die Situation in iſt durchaus ungeklärt Die

fortgeſetzten Unruhen ſowie die Kämpfe zwiſchen der regulären
Armee und den früheren Maderiſten laſſen die Gerüchte über
das Auftreten einer neuen Revolution nicht zum Schweigen
kommen Es dürfte die Verſchiebung der für Oktober geplanten
Reuwahlen des Präſidenten notwendig werden De la Barra
und Madero verſuchen gemeinſam die Entwaffnung durchzu
führen um aus den loyalen Elementen beider Heere eine neue
Nationalarmee zu rekrutieren Unter den Ausländern herrſcht
eine gedrückte Stimmung

Die Revolution in Haiti
Nach einer Meldung der Jnformation aus Newyork

ſind die haitianiſchen Revolutionäre bereits in
die Hauptſtadt Port au Prince eingedrungen Sie
haben dort den General Thomas enthauptet die
Presbyterianerkirche und die Kloſtergebäude der franzöſiſchen
Schweſtern von La Croix de Bouquette geplündert Die noch
treugebliebenen Regierungstruppen werden vor der Haupt
ſtadt zuſammengezogen

Ralle und Umgebung
Halle a S 25 Juli

32 Verbandstag
des Bundes deutscher Buchbinder Innungen

Fortſetzung

Am zweiten Verhandlungstage wurde zunächſt die Bundes
technung für 1910/11 entlaſtet und ſodann der Bericht über die
Verbandsſterbekaſſe durch Herrn Schneemelcher Berlin er
ſtattet Derſelbe lautet finanziell günſtig Der Bericht über das
Verbondsblatt Zeitſchrift für Deutſchlands Buchbinder und ver
wandte Gewerbe erſtattet von Herrn Unraſch Dresden als
Schriftleiter derſelben entfeſſelte eine lebhafte mehrſtündige Be
ſprechung Hier und da gemachte Vorwürfe über den Jnhalt der
Fachzeitſchrift wurden entkräftet und dem Bundesvorſtand ein
Vertrauensvotum erteilt Eine beſtehende Differenz mit
dem hieſigen Verlag wurde durch Nachgiebigkeit der Herren
Behrens Hannover der zum Frieden mahnte erledigt Hier
zu trug der Redakteur des Schweizer Fachblattes Herr Gyr
Zürich weſentlich bei Der Schriftleiter ſagte zu den vorge
brachten Wünſchen ſoviel als möglich Rechnung tragen zu wollen
nur erbitte er ſich die Anterſtützung ſchreibgewandter Kollegen
Bezügliche Anträge der Osnabrücker Jnnung und des Verbandes
Niederſachſen ſowie des Verbandes Rheiniſcher Buchbinder Er
höhung des Bundesbeitrages von 60 Pfg auf 1 Mark
und Errichtung eines Verbandsbureaus ſowie Verlegung des Sitzes
des Bundesorgans nach Berlin wurden ſpäter zugunſten eines
Antrages Unraſch Dresden zurückgezogen Der Bundesvorſtand
wurde gebeten weitere Schritte betreffs Erhöhung des Bundes
beitrages und des weiteren Ausbaues des Bundesorgans zu unter
nehmen

Der Antrag der Breslauer Jnnung Stellungnahme des
Bundes gegen die Einführung des Religionsunterrichts in den
Lehrplan der Fortbildungsſchule iſt durch Zurücknahme der betr
Vorlage ſeitens der Regierung gegenſtandslos geworden Mitge
teilt wurde daß durch Miniſterialerlaß in den Fortbildungs
ſchulen der Turn und Schwimmunterricht eingeführt wird Hierauf
unterhielt man ſich nach den Ausführungen des Referenten Herrn
Kall mann Würzburg über den Bundestarif und die
Vereinheitlichung der Einbandpreiſe für häufig vorkommende

unterwerfen muß Alle romantiſchen Luftſchlöſſer fallen ein uad
nur was wahr und natürlich iſt bleibt ſtehen

Dieſe Entfremdung ermöglichte es daß Charlotte noch als
Schiller längſt mit Fräulein von Lengefeld verlobt war nichts
de der Art ſeiner Beziehungen zu ihr ahnte und als ſie dann
die Nachricht davon erhielt ſcheint ſie ſie gar nicht ernſt genommen
zu haben Sie trat der Braut des Freundes als dieſe nach Wei
war kam mit all ihrer Liebenswürdigkeit entgegen und bemühte
r um ihre Freundſchaft Sie hatte Schiller oft genug für ſchöne

ädchen leicht erglühen und ebenſo leicht wieder erkalten ſehen
ach ſie glauben konnte auch hier werde dies geſchehen Aber
n ihr die Liebe Schillers zu ſeiner jungen Braut endlich zur

Freznſtößlichen Gewißheit wurde und ſie erkannte daß ihr der
r und dem ihr ganzes Sein gegolten hatte für ewig entriſſen
ihn da muß ſie völlig die Veſinnung verloren haben Sie bat
ſehr W Brief auf Brief um eine Unterredung weil ſie ihm etwas
ebſcht ichtiges zu ſagen habe Da er ihr die Bitte immer wieder
ſeine S ja ihr gegenüber da Briefe die er nach Weimar an
in ih raut geſchrieben durch fremde Hände gegangen waren und

Verdeg der Argwohn aufſtieg daß ſie hieran beteiligt ſei dieſen
ihn m verſchleiert ausgeſprochen hatte und ſchließlich als ſie
er we noch keine Ruhe ließ ihr mit ſcharfen Worten ſchrieb
gehn fle nach dem Vorgefallenen ob ſie jetzt die Stimmung ſchon
ſein tön hätte worin eine Zuſammenkunft für ſie beide erfreulich
gaß ſi nne geriet ſie aufs höchſte gereizt ganz außer ſich und ver
anker r weit ihre Liebe zu ihm zu verleugnen indem ſie ihm
ener S e er irre ſich ſehr wenn er ihr jetziges Betragen mit
lange in heit ienem un geſchickten Traum der ſchon
bringe e mehr in ihrer Erinnerung ſei in Zuſammenhang
mitteitte arauf ſchrieb ihr Schiller wie er ſelbſt ſeiner Braut
i rer die Verſicherung die ſie ihm gebe daß das Vergangene
mütig ſher wernng ausgelöſcht ſei erlaube ihm endlich frei
bindung h as Glück mit ihr zu ſprechen das ſeine nahe Ver
Wahnſinn m gewähre und nun ſprach er zu der den Grenzen des
keit die s nahen Frau mit vollem Herzen von der Glückſelig
ehr höre an der Zukunft erwarte ich habe mich däucht mir

Br hr gerächt meint er mit boshafter Freude ſeiner
aut gegen t eday t gegenüber Wie dieſer Brief auf Charlotte v Kalb wirkte

von konnte ſich Lotüber otte v Lengefeld ſelbſt unmittelbar daraufzeugen ſie befand ſich mit ihrer Schweſter bei Frau v Stein

ſelbſtändiger Buchbinder der Provinz Sachſen beantragen bei Neu
herausgabe des Bundestarifs für 1912 dieſen allen Mitgliedern
des Bundes unentgeltlich zu überlaſſen und ſofort nach Erſcheinen
zuzuſtellen Damit wird ſich der Bundesvorſtand beſchäftigen
Nach dem ſpät eingenommenen Mittagseſſen fand eine Waſſer
fahrt nach der Saalſchloßbrauerei mit Gartenkonzert ſtatt

Mit dem Bundestage war eine Ausſtellung in das Fach ein
ſchlagender Artikel verbunden dieſelbe erfreute ſich allgemeiner
Beachtung

Tennis Turnier Der Tennis Klub zu Halle a S veran
ſtaltet vom Donnerstag den 27 bis zum Sonntag den 30 Juli
ſein diesjähriges all gemeines Tennisturnier auf den
Plätzen auf der Peißnitz zu dem auch von auswärts zahlreiche
Meldungen eingegangen ſind Es haben u a folgende Spieler
gemeldet H Schomburgk Leipzig Dr Schomburg
Leipzig v Biſſing Frankfurt a Bergmann Dres
den Lindpainter Kaſſel Frau Dſcheufzig Hannover
Logie Dresden Es ſind ſomit intereſſante erſtklaſſige Spiele
zu erwarten
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Aus dem les erkreise
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt die Redaktion keinerlei Verantwortung Il

De ſie bleibt auf Grund des 8 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes
in vollem Umfange der Einſender verantwortlich
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Zum Unglück in der Bernbarcystraßbe
Unter dem ſchmerzenden Eindruck des fürchterlichen Unglückes

bei welchem ein ſo junges Menſchenleben ſchwer zu ſchaden ge
kommen iſt drängt es mich meiner Entrüſtung über das Beſtehen
eines Mißſtandes deſſen Beſeitigung auf das entſchiedenſte ge
fordert werden muß Luft zu machen Jch meine den Zugang zu
den Verkaufsräumen des Beamten Konſfum Vereins Bernhardy
ſtraße Nr 22 der täglich von den verſchiedenſten Fuhrwerken und
tauſenden von Perſonen paſſiert wird Seit Jahren habe ich die
Beobachtung gemacht daß ſchwere Fuhrwerke durch die Torfahrt
das Grundſtück verlaſſen ohne daß wie es ſich gehörte eine Perſon
reſp der Geſchirrführer ſich vorher überzeugte ob dies ohne Gefahr
für die Straßenpaſſanten geſchehen kann Jch ſelbſt und viele
andere haben ſchon Gelegenheit nehmen müſſen ſich an dieſer ge
fährlichen Stelle durch einen raſchen Seitenſprung in Sicherheit
zu bringen Welche Gefahr dies aber erſt für Kinder bedeutet
die nun einmal zum Aufenthalt auf der Straße gezwungen ſind
erhellt aus der ſchweren Kataſtrophe von geſtern abend Jch
glaube ſicher daß die Eltern in der Bernhardyſtraße ſo wie ich

tagtäglich ihren Kindern predigen Hüte dich vor der Eiu
fahrt am Konſum Warum zwingt man den Verein nicht die
Verkaufsräume nach der Straße zu zu verlegen oder einen von der
Torfahrt getrennten Zugang zu ſchaffen Hoffentlich wird nun
mehr für ſchnellſte Abhilfe geſorgt und bedauere ich ſchmerzlich
daß dieſes furchtbare Unglück dazu Veranlaſſung geben muß
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Provinzial Nachrichten

Die NHitag
Bad Köſen 23 Juli Jnfolge der herrſchenden außerordent

lichen Hitze wurde die auf der Domäne Fränkenau beſchäftigte
23jährige Arbeiterin Anna Dornin geſtern abend zwiſchen 6 und
7 Uhr auf dem Felde von einem Hitzſchlag befallen dem ſie in
der vergangenen Nacht erlegen iſt

Sangerhauſen 24 Juli Die Hitze hatte geſtern den höchſten
bisherigen Grad im jetzigen Sommer erreicht Kleinere Thermo
meter auf denen die Skala nur bis 40 Grad Reaumur und 50 Grad
Celſius anzeigt genügten kaum mehr um in der Sonne die Hitze
anzugeben da das Queckſilber im Thermometer faſt den höchſten
Stand erreicht hatte Alle Ausſichten auf einen kräftigen Gewitter
regen der ſich heute morgen nur für kurze Zeit bemerkbar machte
ſind wieder zunichte geworden Ein Hitzſchlag hat einen aus
Rottleben gebürtigen jungen Mann den bei der Jnfanterie
in Göttingen dienenden Hermann Möller ereilt welcher den
ſofortigen Tod des jungen Mannes zur Folge hatte

Sibbesdorf 24 Juli Vorgeſtern nachmittag entſtand in
hieſiger Feldflur ein Brandſchaden dem nahezu drei Morgen
abgemähte Gerſte zum Opfer fielen Funken der Lokomotive des

39 Uhr von Cöthen nach Deſſau fahrenden Zuges hatten ge
zündet Durch das ſchnelle Eingreifen herbeieilender Arbeiter

als Frau v Kalb die nicht erwartet hatte Beſuch im Hauſe der
Freundin anzutreffen ſich melden ließ Wir waren ſo ſchildert
Lotte v Lengefeld die Szene ihrem Verlobten ganz kalt gegen
einander Sie ſah aus wie ein raſender Menſch bei dem der
Paroxysmus vorüber iſt ſo erſchöpft ſo zerſtört das Geſpräch
wollte gar nicht fort Der ganzen Familie fiel es auf daß ſie
noch nie ſo geweſen wäre ſie klagte über den Kopf ſie ſaß unter
uns wie eine Erſcheinung aus einem anderen Planeten

Langſam erholte ſich die unglückliche Frau von dieſer Er
ſchütterung aber ſo lange ſie lebte blieben in ihrem Geiſte die
Spuren des ſchweren Schlages ſichtbar Die bezaubernde Grazie
ihres jugendlichen Weſens war für ewig dahin und die ehedem
ſo hohen Wert auf edlen Anſtand und ſtrenge Haltung im geſell
ſchaftlichen Amgange gelegt hatte zog ſich faſt gänzlich vom Leben
der Geſellſchaft zurück in der wie ſie in einem Briefe an Goethe
den heilig Verehrten klagte Geiſt und Herz alle Augenblicke
verleugnet wird wo die Beſten und Jnnigſten ſo oft auch zu dieſer
Sünde verleitet werden Aber wenn nun auch Jean Paul von
ihr ſagen konnte daß ſie mit rauher Eichenrinde einen zarten
Blütengeiſt verſchließe ſo blieb ſie doch immer bis in ihr hohes
Alter ganz dieſelbe in Kraft Geift und Traum Auch mit
Schiller und ſeiner Gattin konnte ſich in ſpäteren Tagen wieder
ein ruhiges Freundſchaftsverhältnis anbahnen und er der in
den böſen Tagen der Entzweiung in höchſter Ungerechtigkeit von
ihr geſagt hatte ſie habe ihn immer mißverſtanden erinnerte ſie
nun in jenem ſchönen Briefe der ihr den Dank für ihren Glück
wunſch zur erſten Aufführung des Wallenſtein überbrachte an
die erſten Zeiten ihrer Bekanntſchaft mit folgenden Worten in
denen er die Summe ihrer Beziehungen zu ziehen verſuchte Da
mals trugen Sie das Schickſal meines Geiſtes an Jhrem freund
ſchaftlichen Herzen und ehrten in mir ein unentwickeltes noch mit
dem Stoff unſicher kämpfendes Talent Nicht durch das was ich

war und was ich wirklich geleiſtet hatte ſondern durch das was
iſt vielleicht noch werden und leiſten konnte war ich Jhnen wert
Jſt es mir jetzt gelungen Jhre damaligen Hoffnungen von mir
wirklich zu machen und Jhren Anteil an mir zu rechtfertigen
ſo werde ich nie vergeſſen wie viel ich davon jenem ſchönen und
reinen Verhältniſſe ſchuldig bin

pflügt und der Brand auf ſeinen Herd beſchränkt und geldſcht

Gotha 24 Juli Hitzſchläge Hitze im Ge
birge Wir leſen im Gothaiſchen Tageblatt dem wir auch
die Verantwortung zu dieſer Meldung überlaſſen müſſen Die
große Hitze am vergangenen Sonnabend hat auch im Truppen
übungslager Ohrdruf ihre Opfer gefordert Gegenwärtig ſind
die 94er die 95er und 7ler auf dem Uebungsplatz ſtationiert
Nahezu an 100 Mann ſollen wie man hört während der
Uebungen von Unwohlſein befallen worden zwei Soldaten an
Hitzſchlag geſtorben ſein Die Uebungen mußten abge
brochen werden Von der Wirkung die die diesjährige heiße
Witterung ſelbſt auf den hoch gelegenſten Teilen unſe
res Gebirges äußert mag die Mitteilung dienen daß in
einem Garten auf dem Jnſelsberge eine Erdbeere das Ge
wicht von 46 Gramm erreicht hat Allerdings iſt da mit der
nötigen Feuchtigkeit nicht geſpart worden die der Brunnen dort
oben was den Beſuchern des Jnſelberges nur angenehm ſein
kann noch im reichlichen Maße bis jetzt geſpendet hat

Leipzig 24 Juli Nicht weniger als vier ſchwere Fälle
von Hitzſchlag ſind in Leipzig und Umgebung bis jetzt be
kannt geworden So fiel am Sonnabend nachmittag in Löß
nig der 56jährige Maurer Freund aus Oetzſch Borngaſſe be
wußtlos um und mußte nach dem Krankenhaus gebracht werden
Geſtern nachmittag wurde in Eutritzſch ein Student aus
der Nürnberger Straße und geſtern mittag in der Nähe des Renn
platzes ein älterer Kaufmann aus Connewitz vom Hitzſchlag
getroffen Jn der Pariſer Straße zu Gohlis erlitt der
mit ſeiner Familie von einem Ausflug heimkehrende 26 Jahre alte
Maurer Hermann aus der Gemeindeſtraße 9 in den ſpäten
Nachmittagsſtunden gleichfalls einen Hitzſchlag Er wurde da er
trotz allen Bemühungen das Bewußtſein nicht wieder erlangte
gleich den anderen Erkrankten in das Krankenhaus überführt

Großfeuer in Erfurt
Erfurt 24 Juli Eeſtern morgen um 94 Uhr entſtand im

Betriebe von Karl Huhold Stanzen und Emallierwerk in
Erfurt Nord ein bedeutender Brand der einen großen Teil des
Werkes in kurzer Zeit einäſcherte Das Feuer kam im Dachgeſchoß
der Emaillierabteilung aus und zwar vermutlich durch Selbſtent
zündung bei der großen Hitze Eine andre Möglichkeit dürfte gar
nicht in Betracht kommen Völlig niedergebrannt iſt das
Emaillierwerk mit der ganzen Ofenanlage und das Roh
warenlager mit bedeutendem Jnhalt Außerdem wurde ein
Möbelwagen einer Speditionsfirma der mit Emailliewaren be
laden werden ſollte vernichtet Der durch das Feuer angerichtete
Geſamtſchaden wird auf etwa 150 000 Mark geſchätzt Da der Be
trieb nicht aufrecht erhalten werden kann iſt die Firma
genötigt ihr etwa 150 Mann zählendes Arbeitsperſonal bis zur
Wiederaufnahme des Betriebes die erſt in einigen Monaten er
folgen kann zu entlaſſen

J Petersberg 23 Juli Mifſſionsfeſt Heute wurde
hier das Petersburger Miſſionsfeſt bei reger Beteiligung der Um
gegend unter der Leitung des Paſtor Zeller Kütten im Gaſt
hof von Wehde gefeiert P Jlſe Oſtrau ſprach über das
Wort Bittet den Herrn der Ernte daß er Arbeiter in ſeine Ernte
ſende Der Miſſionar Joop aus Maneromango in Deutſch
Oſtafrika berichtete zuerſt über die wirtſchaftlichen und landſchaft
lichen Verhältniſſe der Kolonie über Sitten und Hebräuche der
Eingeborenen bei Verlobung Hochzeit und Begräbnis über die
Miſſionsarbeit im allgemeinen und ſodann in feſſelnder Weiſe
über die Tätigkeit des Miſſionars an einem Wochentage von früh
bis zum Abend Jn der Schlußanſprache beleuchtete der Vor
ſitzende in klarer Weiſe die Grundzüge einer Arbeitsteilung im
Miſionswerk und ermunterte zur tatkräftigen Mitarbeit Wie
alljährlich hat auch in dieſem Jahre der Männergeſangverein
Wallwitz unter der Leitung des Lehrers Eichhorn in Srebitz
ſich den Dank aller Feſtteilnehmer erworben

I Trebitz bei Cönnern 24 Juli Schwerer Auto
mobilunfall Geſtern nachmittag paſſiterte ein Leipziger
Auto die Straße von hier nach Cönnern Plötzlich gewahrte der
Chauffeur 2 junge Männer auf der Straße Um dieſe zu retten
bremſte er heftig und ſprang zugleich aus dem Wagen wobei er
zu Fall kam und den Oberſchenkel brach Er wurde mittelſt
Krankenkorbes zu einem Arzt nach Cönnern gebracht ver
bunden und dann dem Bergmannstroſt Halle zugeführt Ob die
jungen Leute ſich aus Uebermut auf die Straße ſtellten wird die
Unterſuchung ergeben

w Cönnern 24 Juli Ernte Während von hier nach
Halle die Ernte auch die Rüben allgemein befriedigend ſtehen hat
man nach Bernburg zu Rübenfelder ungepflügt und neu mit Wick
futter beſtellt

Düben Kreis Bitterfeld 21 Juli Zwei Brüder er
trunken Die beiden 16 Jahre alten Zwillingsföhne des Ar
beiters Schleier von hier ertranken beim Baden in der Mulde

Sangerhauſen 24 Juli Reues konſervatives
Blatt Eine Geſellſchaft konſervativer Herren hat die frei
ſinnigen Sangerhäuſer Nachrichten angekauft um dieſelben als
konfervatives Blatt weiter erſcheinen zu laſſen Das feſtgezeichnete
Stammkapital beträgt bis jetzt 100 009 Mark

Quedlinburg 23 Juli Eiſenbahnunglück Am
Bahnübergang nach der Frachtſtraße ſt ie ß heute früh zehn Uhr

der Magdeburger Eilgüterzugmiteiner Zug maſchine
zuſammen Ein Viehbegleiter wurde aus dem Packwagen ge
ſchleudert und getötet Die Maſchinen wurden zertrjimmert Dia
Gleiſe mußten eine Zeitlang geſperrt werden

Jena 27 Juli Gehaltserhöhung Der Gemeinde
j dat hat in vertraulicher Sitzung das Gehalt des Oberbürger

meiſters Dr Singer von 9000 auf 10 000 Mk erhöht Gleich
zeitig wurden auch den übrigen ſtädtiſchen Beamten Zulagen bis
10 Prozent ihres Anfangsgehaltes gewährt

Hecklingen 24 Juli Opfer des Blitzſchlage Heute
morgen gegen 5 Uhr fuhren fünf Leute auf einem Ochſenwagen
vom Rittergut Gänſefurt nach ihrer Arbeitsſtätte bei der Diemen
ſcheune Plötzlich fuhr ein Blitzſtrahl herunter und erſchlug den
angehenden Maſchiniſten Franz Hahndorf von hier der erſt
vom Militär losgekommen und jung verheiratet iſt Die Ochſen
wurden niedergeworfen die Menſchen vor Schreck gelähmt
Menſchen und Tiere erholten ſich bald wieder

Wahren 23 Juli Jn der Elſterertrunken Jnder Nähe der Lucknerſchen Färberei in Wahren ereignete ſich
geſtern abend ein bedauerliches Unglück Gegen 9 Uhr badeten
dort unweit des Eiſenbahnviadukts Fwei jüngere Leute
aus Wahren Der eine des Schwimmens unkundig wagte ſich
zu weit in die Mitte des Fluſſes wurde von der Strömung erfaßt
und mitgeriſſen Seine Kräfte erlahmten und er ging trotz ver
zweifelter Anſtrengungen unter Sein Freund der den Todeskampf
mit Entſetzen beobachtete verſuchte ihn zu retten Er ſchwamm
nach aber auch er wurde von der Strömung mit und
ertrank Paſfanten die den traurigen Vorgang untätig gehen
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ſichtigung folgender Grundſätze

mußten jerten in der Nähe wohnende Fiſcher deren
Reitungsverſuche leider vergeblich waren Die Suche nach den
Leichen der ſo jäh aus dem Leben Geſchiedenen mußte ſchließlich
wegen der hereinbrechenden Dunkelheit aufgegeben werden
Wie die L N erfahren handelt es ſich bei dem einen der
Ertrunkenen um den etwa 18jährigen Paul Müller der in Leipzig
in der Wilhelm Cruſiusſtraße gewohnt haben ſoll Der andere
junge Mann war Gehilfe in einer Gärtnerei in Wahren Bis
in die ſpäte Nachtſtunde konnten jedoch ſeine Perſonalien nicht
feſtgeſtellt werden

W

Kunst und Wissenschaft
Vom Breslauer Univerſitätsjubiläum Zu der vom 1 bis

3 Auguſt ſtattfindenden Jahr hundertfeier der Breslauer
Univerſität ſind im ganzen 2500 ehemalige Studierende und 600
ihrer Damen ferner 2000 Studierende der Univerſität und 800
Gäſte und Ehrengäſte zuſammen alſo gegen 7000 Perſonen
angemeldet Die Ankunft des Kronprinzen als Vertreter
des Kaiſers erfolgt am 2 Auguſt mittags

60 Geburtstag von Guſtav Kadelburg Guſtav Kadelburg
der bekannte Luſtſpieldichter begeht am kommenden Mittwoch
26 ſeinen ſechzigſten Geburtstag

Theater und Nusittk

Deutſcher Muſikertag
Zittau 23 Juli 1911

Jn den abſchließenden Verhandlungen des deutſchen Muſik
tages kam man noch einmal auf die Konkurrenz der
Militärkapellen zu ſprechen wobei mitgeteilt wurde daß
ein Berliner Militärkapellmeiſter eine Kapelle aus Beamten
muſikern zuſammengeſtellt und dann mit dieſer vorgeblich Militär
konzerte gegeben habe Vom Vorſtandstiſch aus wurde angeregt
allen Auswüchſen die ſich beim Spielen der Militärkapellen er
geben an den geeigneten Stellen entgegenzutreten So habe z V
der Kriegsminiſter ſelbſt ſchon im Reichstage erklären laſſen daß
Militärkapellen nach 12 Uhr nachts nicht ſpielen dürften Es ſollte
gegebenenfalls auch Einſpruch dagegen erhoben werden daß
Militärmuſiker in Uniform die vierte Wagenklaſſe benutzen

Weiter kam die Konkurrenz zur Sprache die den Zivilmuſikern
durch die Volksſchullehrer auf dem Gebiete des Muſik
unterrichtes erwächſt Nach längerer Debatte wurde ſchließlich
hierzu folgender Antrag angenommen Das Präſidium wird be
auftragt gegen die Muſikunterrichtstätigkeit der Schullehrer Hie
von Fall zu Fall nötigen Schritte zu unternehmen

Kähne Berlin referierte dann über die Tätigkeit des
Ausſchuſſes der feſtgeſtellt habe daß die Verbandskaſſe durch ver
ſchiedene Fälle von Veruntreuungen um rund 100000 Mark ge
ſchädigt worden ſei Auf Angriffe aus der Verſammlung heraus
legte der Vorſtand dar daß er ſtets ſeine Aufſichtsrechte wahrge
nommen habe Bei den Wahlen kam es zu lebhaften Ausein
anderſetzungen zwiſchen der Verſammlung und einzelnen Vorſtands
mitgliedern worauf der Vorſtand ſein Amt niederlegte Aus den
materiellen Verhandlungen war noch von Bedeutung ein An
trag mit der Bühnengenoſſenſchaft und mit dem Chorſänger
verbande Kartellverträge abzuſchließen und zwar unter Berück

1 Gemeinſames Arbeiten zum
Schutz und zur Förderung gemeinſamer beruflicher Jntereſſen
2 Gemeinſame Arbeit zur Erlangung eines gerechten und ſozialen
Reichstheatergeſetzes 3 Gemeinſames Arbeiten zwecks Schaffung
und Einführung von Normal bezw Tarifverträgen 4 Gemein
ſame Bekämpfung aller Mißſtände an den Bühnen 5 Gemein
ſame Vertretung der Jntereſſen der Bühnenangeſtellten gegenüber
der Regierung den Behörden der Oeffentlichkeit der Preſſe uſw
6 Gegenſeitige Unterſtützung durch Abdruck von Artikeln in den
Verbandsorganen 7 Gemeinſame Aufklärungsarbeit gegenüber
der Oeffentlichkeit und den Bühnenangeſtellten durch Vorträge
Broſchüren und Zeitungsartikel 8 Bei der Bekämpfung von
Mißſtänden an den Bühnen verpflichten ſich die kartellierten Ver
bände ſolidariſch gegen die Bühnenleiter vorzugehen wenn eine
aus Vertretern der drei Verbände ſich zuſammenſetzende Kom
miſſion ein ſolches Vorgehen für notwendig erachtet Ob und in
welcher Weiſe in den einzelnen Fällen vorgegangen werden ſoll
unterliegt der Entſcheidung des Orcheſters und des Lokalvereins
vorſtandes Die Kartellverträge wurden auf dieſer Baſis ge
nehmigt und das Präſidium erſucht und ermächtigt mit der Jnter
nationalen Artiſtenloge einen ähnlichen Kartellvertrag abzu
ſchließen Weiter wandte ſich die Verſammlung gegen den Be
ſchluß der Leitung der Jnternationalen Hygiene Ausſtellung in
Dresden für die Konzerte in der Ausſtellung nur Militärmuſiker
zu engagieren Eine Reſolution in dieſem Sinne wurde ein
ſtimmig angenommen

Bei den Neuwahlen zum Vorſtande wurde Cords
Wiesbaden zum erſten Präſidenten Prietzfeld Berlin zum

zweiten Präſidenten gewählt Dem abtretenden bisherigen
Präſidenten Vogel wurde ein Ruhegehalt zugebilligt Der Sitz
des Verbandes ſoll nach Berlin verlegt auch ſoll ein beſonderer
Verbands ſekretär angeſtellt werden

Jn einer Pauſe zwiſchen den Verhandlungen fand eine
Marſchnerfeier vor deſſen Denkmal ſtatt Der Präſident
Vogel legte am Fuße des Denkmals einen Kranz mit der Jn
ſchrift nieder Die in Zittau tagende 24 Delegiertenverſamm
lung des Allgemeinen Deutſchen Muſikerverbandes dem unſterb
lichen Heinrich Marſchner Nach der Erledigung interner
Angelegenheiten wurd der Verbandstag mit der üblichen Dankes
rede geſchloſſen

E3

Vermischfes

Mocderne Singeborene
Unter der vorſtehenden Ueberſchrift ſchreiben die heute hier

eingetroffenen Windhuker Nachr Wie leicht ſich intelligente
Eingeborene der Hifsmittel moderner Technik bedienen lernen
deren Gebrauch ſie beim Weißen ſehen wiſſen wir alle Manchem
iſt es ſchon begegnet daß ſtatt ſeines telephoniſch angerufenen
Herrn der ſchwarze Bamhuſe antwortete Kürzlich aber wurde
ein Herr in Swakopmund der zu einem Ferngeſpräch von
Omaruru aus an das Telephon gerufen worden war zu ſeinem
Erſtaunen von einem Eingeborenen einem Herero
durch den Sprechdraht begrüßt der mit dem Jungen des Betreffen

den zu reden wünſchte da er ihm eine Mitteilung zu machen habe
Es war die Nachricht von einem Todesfall in der Familie die der
gewandte Burſche deſſen Schreibvermögen vielleicht nicht zur Ab
faſſung eines Telegramms ausreichte auf dieſem Wege ſeinem
ſchwarzen Freunde ſchnell übermitteln wollte

Die Hitze in Reich und im Ausland
Jn zahlreichen Städten Deutſchlands und des Auslandes hält

die Hitze noch mit unverminderter Kraft an und hat überall
Brände und Unfälle zur Folge gehabt Es gehen uns folgende
Meldungen zu

Jn Neuenahr hatte mit 39 Grad Celſius im Schatten die
Hitze den Höhepunkt erreicht Eine Amerikanerin und ein Herr
aus Köln ſind am Hitzſchlag geſtorben Der Ahrfluß iſt faſt
waſſerleer Felder und Wieſen verdorrt Durch einen Wald
brand der in der Nähe des Jagdſchloſſes Wolfgarten der
Sommerreſidenz des Großherzogs von Heſſen entſtand wurden in
kurzer Zeit fünfßzehn Morgen Tannen und Buchenbeſtand ein
geäſchert An den Rettungsarbeiten beteiligte ſich auch der Groß
herzog von Heſſen ſelbſt Die Feuerwehren aus der weiten Um
gebung und 500 Mann Militär waren erſchienen Die gewaltige
Hitze hat auch in den verſchiedenſten Orten Nordbayerns zahlreiche
Hitzſchläge mit tödlichem Ausgange zur Folge gehabt Jn Hof
wurde die Tochter eines Gärtnereibeſitzers vom Hitzſchlag ge
troffen und ſank tot zu Boden Jn Conradsreuth traf
einen Bäcker im Bade der Hitzſchlag er verſank in den Fluten und
kam nicht mehr zum Vorſchein Jn München hält die Hitze
unverändert an Jm Truppenlager Grafenwöhr in der Oberpfalz
iſt ein großer Wald und Moorbrand ausgebrochen Der
11 Kilometer lange Lagerplatz brannte an zwei Enden Eine
größere Löſchmannſchaft iſt aufgeboten Die Wald und Moor
brände entſtanden beim Scharfſchießen der Artillerie infolge der
großen Dürre Dort im weiten Oberpfälzer Sandbereich iſt die
Hitze ſchon auf 35 Grad Reaumur im Schatten geſtiegen Auch eine
Kreuzotterplage herrſcht dort infolge der Hitze und mit
dieſer droht Gefahr für Menſch und Tier

Zürich 24 Juli Die Hitze iſt bis zu den Alpen vorgedrungen
Am Sonntag nahm ſie einen faſt tropiſchen Charakter an
Jn Zürich zeigte das Thermometer 36 Grad Celſius im
Schatten Aus Höhen bis zu 2000 Metern werden heute mor
gen 20 Grad im Schatten gemeldet Da ſeit vier Wochen nur
etwa 7 Millimeter Regen gefallen ſind bilden ſich in dem ausge
trockneten Boden des Flachlandes förmliche Erdſpalten

Der Rieſenbraund von Stambutl
Der Brand von Stambul leuchtete als Rieſenfackel beim

Verfaſſungsfeſte Die Stimme des Volkes weiſt auf verbrecheriſche
Hände hin Es ſollen auch tatſächliche Anzeichen dafür vorhanden
ſein daß der Brand gelegt wurde Dadurch bekommt die ſchwere
Kataſtrophe einen politiſchen Einſchlag Sie hätte auch ohne einen
ſolchen bei dem Umfange den ſie angenommen hat auf das
öffentliche Leben in Konſtantinopel eine niederdrückende Wirkung
ausgeübt und nun da die Anſicht beſteht ſchleichende Feinde der
Verfaſſung oder der herrſchenden Partei hätten zu ſolchen un
menſchlichen Mitteln gegriffen um womöglich eine Umwälzung
herbeizuführen nun verknüpft ſich das perſönliche Unheil das
Tauſende betroffen hat erſt recht mit den ſchickſalsſchweren Fragen
die ſeit Monaten alle Gemüter in der Türkei bewegen

Amtliche Erklärung
Von amtlicher Seite wird unter dem 24 Juli folgendes Tele

gramm verbreitet
Die Feuersbrunſt dauerte bis heute früh fünf Ahr Das

Chriſtenviertel Vlanga wurde total eingeäſchert
10 000 Häuſer und Kaufläden ſollen abgebrannt
ſein Mehrere Moſcheen und Schulen auch eine Kirche ſind
Opfer der Flammen geworden Die Rechtsfakultät iſt gerettet
die Mehrzahl der Objekte iſt unverſichert Der Geſamtſchaden
wird auf 20 Millionen Mark geſchätzt Die Brandſtätte
macht den Eindruck eines kilometerlangen Trümmerhaufens Die
Feuerlöſchabteilungen der fremden Stationäre beteiligten ſich
an der Rettungsaktion Mehrere Feuerwehrleute und andere
Perſonen ſind verletzt worden jedoch iſt bisher nicht feſt
geſtellt ob Menſchen umgekommen ſind Der
Großweſir erſchien auf der Brandſtätte Der Sultan entſandte
einen Kammerherrn dorthin Wie verlautet entſtand das
Feuer in einer Herberge durch die Anvorſichtigkeit eines
Arabers bei der Zubereitung von Kaffee Einige
Verhaftungen wurden vorgenommen

Der Brand hat kilometerweit gewütet Unmittelbar hinter
dem jedem Beſucher Konſtantinopels wohlbekannten großen Bazar
in Stambul beginnt der Schauplatz der Verwüſtung Er dehnt ſich
nach Norden hin über das Suleimanje Stadtviertel aus reicht
nach Südweſten bis zum Stadtviertel Vlangi Boſtani das un
mittelbar an das Marmarameer ſtößt und umfaßt nach Weſten hin
die von der einzigen Tramwaylinie Stambuls durchzogenen und
daher den Fremden die nach Konſtantinopel kommen ebenfalls
bekannten Stadtviertel Laleli Dſchami und Ak Serai Dazwiſchen
liegen die gleichfalls in Mitleidenſchaft gezogenen Viertel Schah
Sade und Jeni Kapu Soweit etwa läßt ſich das Flammenmeer
nach den bisher vorliegenden Nachrichten umgrenzen Das
Armenierviertel Kum Kapu am Marmarameer ſowie das grie
chiſche PhanarViertel am Goldenen Horn ſind wie die V
meldet vor dem Untergang bewahrt geblieben Es ſind ſomit faſt
ausſchließlich von Mohammedanern bewohnte Straßenzüge dem
Brande zum Opfer gefallen ein unregelmäßiges Gewirr enger
Gaſſen in denen ſich nur auszukennen vermag wer jahrelang mit
dieſer Gegend vertraut iſt

Zur Brandkataſtrophe wird noch berichtet

Die Unzulänglichkeit der Feuerwehr
und der Umſtand daß die zur Eindämmung des Feuers notwen
digen Maßnahmen nicht ſofort ergriffen wurden gab dem Brand
die ungeheure Ausdehnung Der größte Teil
der Bevölkerung nahm an den patriotiſchen Feſtlichkeiten auf dem
Freiheitsberge teil Als die Feuerwehrleute am Schauplatz des
erſten Feuers ankamen wurden zwei neue Feuersbrünſte
in der Umgebung des Kriegsminiſteriums im Fatihviertel ge
meldet Durch eine ſtarke Oſtbrieſe begünſtigt hatten ſie bald erne
große Ausdehnung gewonnen Gegen 5 Uhr abends war das
Gebäude des Generalſtabs vollſtändig in Flammen gehüllt
Die Feuersbrunſt brach an mehreren Stellen des Häuſerblocks des
Kriegsminiſteriums das ſich durch das ganze Fatihquartier hin
zieht zu gleicher Zeit aus Eine furchtbare Szene bot ſich
dem Auge dar als um 8 Uhr abends etwa das Feuer den Höhe
punkt erreicht hatte Ganz Galata und das goldene Horn waren
in eine einzige grauſig ſchöne Jllumination getaucht die erne
ſchreckliche Jronie auf die künſtliche Jllumination in dieſen Stadt
teilen zu Ehren des Nätionalfeſttages war

Lebendig verbrannt Jm berüchtigten Houndsditch Viertel in
London dem Schauplatz mancher Kämpfe zwiſchen Polizei und
Verbrechern iſt Sonntag Großfeuer ausgebrochen dem zwei
Menſchenleben zum Opfer fielen Der Brand entſtand in der Woh
nung einer armen iſraelitiſchen Familie namens Roſinsky in
einem der baufälligen Mietshäuſer Das Feuer griff mit raſender
Geſchwindigkeit um ſich und der ſich entwickelnde Rauch erſchwerte
das Rettungswerk ſehr Ehe die Feuerwehr mit Leitern und
Sprungtüchern zur Stelle war verſuchten mehrere Poliziſten die

verqualmten Treppen emporzudringen und eini
Sicherheit zu bringen die hilferufend an den Fe

Kinder n

rn der oberen
Stockwerke erſchienen Drei konnten in Sicherheit gebracht wer
den zwei von ihnen ſind in den Flammen u m gekommen
Man fand ſie in ihren Betten als verkohlte Leichen Das große
Mietshaus iſt vollkommen niedergebrannt die anſtoßenden Häuſer
ſind ſchwer beſchädigt Jn der vergangenen Nacht iſt im Hauſe
Hagener Straße 90 in Vochum die Witwe Brix lebendig verbrannt
Die Frau hatte während der Nacht ein Lampe brennen laſſen die
allem Anſcheine nach umgefallen iſt und das Bett in Brand geſetzt

hat Die Leiche war vollſtändig verbrannt
Schwerer Jagdunfall Auf der Entenjagd bei Gieſebitz im

Kreiſe Stolp verletzte ſich der junge Graf Krockow auf Rumbske
Kreis Stolp durch einen Schuß in den rechten Unterarm Die

Verletzung ſtellt ſich als recht ſchwer heraus Der Graf wurde
deshalb in das ſtädtiſche Krankenhaus in Danzig übergeführt wo
Profeſſor Barth eine ſchwierige Operation ausführte Er ent
nahm dem Verunglückten Haut vom Oberſchenkel und brachte dieſe
auf den verletzten Arm Man hofft daß dadurch der Arm erhalten
bleibt

Setezte Nachrichten
Nene Hrände am Bosporns

Die Vrandſtifter arbeiten weiter Das Kabinett geht

H B Konſtantinopel 24 Juli Privattele
gramm Ein neues Großfeuer das um 4 Uhr in
Balat am Stambuler Ufer ausgebrochen war erreichte
raſch eine Ausdehnung von über 100 Meter Das Feuer
das auch von vorbrecheriſcher Hand gelegt zu ſein
ſchien droht nun die noch verſchont gebliebene Seite zu ver
nichten Der Wind begünſtigt das Zerſtörungswerk der
Flammen Die Regierung iſt den Brandſtiftern
gegenüber macht los Die Bevölkerung befindet ſich in
kopfloſer Aufregung Es werden bereits Stimmen laut
gegen das Kabinett gegen das ſich die Brandſtif
tungen richten Man ſpricht auch von einem Rücktritt
des Kabinett s Jm Parlament ſind die Miniſter und
die anweſenden Abgeordneten zur Beratung zuſammen
getreten

Das Oberkommando für Frankreich
h Paris 24 Juli Die Frage des Oberkommandieren

den der Armee bildet weiterhin den Geſprächsſtoff in mili
täriſchen und politiſchen Kreiſen Der Rücktritt des
Generaliſſimus Mich el ſcheint nunmehr ſicher da der Gene
ral unter den Mitgliedern des oberſten Kriegsrates voll
ſtändig iſoliert ſteht Die Meinungsverſchiedenheiten
erſtrecken ſich auf Fragen der militäriſchen Organiſation und
nicht auf Fragen der militäriſchen Taktik Der Kriegs
miniſter hat beſchloſſen dieſer Lage ein Ende zu machen
Ende dieſer Woche findet ein Miniſterrat ſtatt der Ent
ſcheidung bringen wird Als Nachfolger Michels
gilt in erſter Linie General Pau und dann General Cho
mer die beide den Krieg von 1870 mitmachten Jm
Miniſterrat wird der Miniſter des Aeußern auch über die
äußere Lage ſprechen

e e

Untergang eines ruſſiſchen Schoners

Petersburg 24 Juli Jn Wladiwoſſtok jſt die
Nachricht eingetroffen daß der Schoner Sſewernaja
Sweſda der im vergangenen Herbſt nach der Vorſehungs
bucht mit dem Chef des Tſchuktſchenkreiſes Baron Kleiſt
unter dem Kommando des Kapitäns Chlebnikow abgegangen
war mit ſämtlichen Paſſagieren untergegangen

Vermilchte Drahtnachrichten
H München 24 Juli Die 51jährige Ehefrau eines

Bäckers wurde auf dem Nachhauſewege von Schmerzen be
fallen Jhr zehnjähriger Sohn lief an den Dorfbach um
ſein Taſchentuch naß zu machen Dabei ſtürzte der Knabe
ins Waſſer Die Mutter die ihr Kind retten wollte fiel
auch in den Bach und ertrank Der Knabe wurde gerettet

München 24 Juli Geſtern überrannte ein im ſchnellſten
Tempo fahrendes Automobil die Bahnſchranken der
Jſarlokalbahn bei Baierbrunn Die beiden Jnſaſſen
wurden in ſchwer verletztem Zuſtande nach Mün
chen geſchafft Das Automobil wurde zertrümmert

Bochum 24 Juli Heute ſprang eine Frau aus dem
Fenſter des Hauſes Marbrückerſtraße 24 in ſelbſtmörderiſcher
Abſicht Sie wurde ſchr er verletzt ins Krankenhaus
geſchafft

Brüſſel 24 Juli Wie verlautet wird die Königin
Wilhelmina bei ihrem Brüſſeler Beſuch auch dem
Staatsminiſter Bernard der ſich um die belgiſch hollän
diſche Einigung große Verdienſte erworben hat beſuchen

Belgrad 24 Juli Geſtern fand in Racconigi die Ver
lobung der Prinzeſſin Helene von Serbien mit dem
Prinzen Johann dem Sohne des Großfürſten Kon
ſtantin ſtatt

Uesküb 24 Juli Aufſehen erregt ein Attentat auſ
einen Regierungskaſſierer und Gerichtsbeamten das durch

Albaneſen in Kalkandelen verübt wurde Die Stim
mung in Albanien iſt anſcheinend ſehr kritiſch

Tokio 24 Juli Das Blatt Jiji Schimpo meldet
Japan habe in Petersburg gegen die Erweiterung de
ruſſiſchen Hoheitszone in den Küſtengewäſſern
Proteſt erhoben

rrrrrrorrorLeitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georgfür den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
i V Wilhelm Georg für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Marti
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Bartt
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a
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Bank für Mancäiel umnel
Aktienkapital 160 Millionen Mark

Ausführung sämtlicher hankgesehäftlichen Transaktionen

Handol Gewerhse u Verkehr
Berliner Börse

relephonischer Berieht der Saale Ztg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 205,87 Diskonto 188,37 Deutsche

an 264,50 Berliner Handelsgesellschaft 170,26 Dresdner Bank
Fs 25 Russische Anleihe von 1902 92 Türkenlose 173,75 Lom

ren 28,75 Kanada 245 50 Baltimore 107,87 Laurahütte 176 ,50cnumer Guss 238 Gelsenkirchen 202 ,37 Harpener 187,37
Heutsch Luxemburs 195,25 Phönix 258,37 A G 275,62
Sjemens Halske 251,75 Hamburger Paketfahrt 135,75 Nordd
Liovd 97 Grosse Berliner Strassenbahn 199,25 Warschau Wiener
1650 Tendenz Ruhig

Am Kassamarkt notierten höher Schultheissbrauerei
Dortmunder Löwenbrauerei 2,25 Wicküler Brauerei 1 Müser
ßrauerei 2 Schlegel Brauerei 1,50 Nürnberger Brauerei 1,25
Hugger Brauerei 1 Hoefelbrauerei I Gevelsberger Brauerei 2,50
Wiesbadener Kronenbrauerei 1 Riebeck Brauerei 4 Jul Berger 2
ebhardt König 5 Düsseldorfer Waggon 2 Kasseler Feder

ctahl 5 Grevenbroich Maschinen 3 Hoffmann Waggon 3,50
Kappel Maschinen 2 Kirchner Co 2 Kyffhäuserhütte 2 Luther
Maschinen 2 Egestorff chemische Fabrik 2,50 Bayerische Zellu
ſoid 3 Deutsche VWaffenfabrik 5 Carl Lindström 4,50 Königs
perger Zellstoffabrik 4 Zellstoff Waldhotf 4,10 Vogtländ Tüll 4
Disseldorfer Eisenhütte 1 Mannstädter Facon Vorz 2 Hoesch 3
Massener Bergbau 1 Westtfäl Stahlwerke 2 Löschwitzer Kar
tonnagen 5 Sächs Kartonnagen 3 Gebhard 2 Nitrittabrik 2
Ammendorfer Papier 3 Wernshauser Kammgarnspinnerei Vorz
Aktien 4 Held Francke 3 Rhein Westfäl Kalk 2 nied
riger Vogtländ Maschinen 2 Wissener Metall 4,75 Höchster
Farben 3 Breslauer Sprit 3,25 Kartonnagen Ind Ges 2 Schom
purg Söhne 2,60 Akkumulatorenfabrik 2 Zeitzer Masch 2,25
Busch opt Anstalt 2

Zum Kurszettel Berlin 24 Jull 40 Badisohe Staats
Anleihe 08/09 unkK 18 101 60b 49 Bayrisohe Staats Anl 102,00d
P Bayrische Staats Anleihe 08 unk 1918 102 40b 409 Schwarz
durg Sondershausen z Württemb Staats Anleihe 81 83

39 Kameruner Eisenbahn Anteile 94,20B Deutseh
Ostafrikanisohe Sohuldversohr gar 40 Cottbuser Stedt
Anleihe 1900 49 Darmstüdt Stadt Anl 1609 unk 16 100,25B
z PDessauer Stadt Anleihe 1809 92,50b G 40 Dässeldortfer Stadt
Anleihe 10900 07 08 09 100,70G6 405 Jenager Stadt Anl 1900
3 i W Jenaer Stadt Anl 1902 40 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1010 405 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1918 O Thorner Stadt Anl 1909 unk 1910 100,30b 4proz
Hessische Komm Obl XII 31 Oesterreichische Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv At Deutsohe Solvay
Werke 103,266 4 Elberfelder Farben unk 1917 193 75B Felten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 102,50B Voereingte Lausitger Glas
hätten 425,00b G

Londoner Börse vom 24 Juli Es notierten Engi Kongols78 Rio Tinto 68,37 Geduld Goldtfields 4,84 gtes gomn 82 25
Steel prets 122,25 Rand Mines 7,67 Anaconde 8,06 Eastrand 4,59
Ohartered 1,53 Anrora West 0,53 Cinderella Oons 1,87 Johannes
burg Goldflelds 0,25, Van Ryn 4,03 Albus Generaſs 1,37 Rand
Collieries 0,62 West Rand OConsols 16/6 General Mining Pin
1,37 A Görs Co 1,03 Modderfontain 12,90

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 24 Juli

Käut VerkK Küut ſ VerAdoltsgltok Aktien 63,00 65,00 Johannashall 6800 5900
alexandershall 14,800 14 450 Juetus Aktien 99 100
Beienrode 7800 T900 Kaiseroda 12600 12950
Bismarekshall AKd 142i 144 Krügershall Aktien 134,00 185,00
Burbach 16200 16400 Ludwigshall Aktion
Carlsfund 7400 7500 Neusollstedt 4025 4075Deutsehe Kali Akt 156,75 157,50 Neustassturt 13500 14300
Eriedrfohshall Akt 117,00 118,00 Nordhäuser Kali A 122 124
Gltekauf Sondersh 22100 22500 Prinz Adalbert Akt 52 5
Grossherz v Sachsen 11200 11500 Reichskrone Lossa 1700 1750
ganthorsnai 6760 6600 Richard 1300 1375
r Kali Aktien 86 87 Ronnenberg Aktien 124,50 125,50
a Silberberg 7000 7100 Rothenberg 3950 4000i ten 147 00 148,00 8achsen Weimar 8500 8600
i igenroda 9950 10150 Salzdetfurth AKtie 272,90 275,00
e dbarg Aktien 86,751 87,75 Salzmünde 5750 5856Heldrungeon J 2150 Siegfried I 66060 6700geringen 75501 7700 Siegmundshall Akt 177 160mann II 3650 3725 Teutonia Aktien 115 117
ohenfels 8950 9050 Walbeor 2l 7000 7109arg hnolorn 7460 135 i gi 13,450 13,850
e o 9 intershall 22,200 22,600

Vom internationalen Zuckermarkt
In der verflossenen Berichtswoche fanden wiederum starke

h ankungen in Tendenz und Kursen statt Anfangs war die
a tung ausgesprochen matt und die Preise erfuhren scharfen
pcrzang Den Anlass dazu gaben Meldungen über ausgiebige

e nlälio in verschiedenen deutschen und österreichischen Be
un Der Rückgang War um so schärfer als die Niederschläge

in den Gegenden Mitteldeutschlands auftraten die bisher
inter der Trockenheit am meisten zu leiden gehabt hatten Es

zu umfangreichem Realisationsangebot demgegenüber die
c nahmefähigkeit des Marktes sich als zu schwach erwies Als

mm aber die Niederschläge aufhörten und Nachrichten eintrafen
iſt die Anfeuchtung der Rübenfelder nur in wenigen Be
ch en genügt hätte und die durch die Trockenheit heraufbe
V nen Schäden als immer grösser werdend geschildert
deckt schlug die Tendenz erneut zur Festigkeit um
hie pren und zahlreiche Meinungskäufe kamen zur Ausführung
v reise wurden dadurch sprunghaft in die Höhe gesetzt und
n De um mehr als das Doppelte des anfänglichen Verlustes
itegit rer Folge traten dann verschiedene Schwankungen nach
rirkeg Wie nach oben hervor je nachdem in den einzelnen Be
o6 en Niederschläge fielen das Wetter regendrohend wurde

ler zu völliger Trockenheit neigte
Der ie statistischen Verhältnisse zeigen folgende Veränderungen
ihr g3 Dhurgoer Lagerbestand verminderte sich um 133 500 Vor
567 899 Sack und beläuft sich nunmehr auf 412 400 Vorjahr
nan ack Die englischen Vorräte stellen sich nach Ab
929 um 35 000 Vorjahr 34 300 de auf 449000 Vorjahr
um 290 d Die Stocks in der amerikanischen Union nahmen

r a Tons zu Vorjahr 600 Tons Abnahme und belaufen
Vorrg t auf 258 000 Vorjahr 361 400 Tons Die cubanischen
ung b haben um 34000 Vorjahr 13 000 Tons abgenommen
baren Wagen jetzt 128 000 Vorjahr 207 000 Tons Die sicht

rig täte stellen sich nach einem Rückgang um 99 000
u 23 r 36 700 Tons auf rund 1 838 200 gegen 1 887 000 Tons

gt entsprechenden Zeit des Vorjahres
vagon e rnzucokermarhkt sind Geschäfte an den meisten
ändern micht zustande gekommen weshalb auch die Preisver
wir W bis gegen Wochenschluss ausfielen Schliesslich
gegen als Preis für Erstprodukte 12 Mk pro Zentner fest
Schiusg W eine Veränderung gegenüber den Preisen die am
n nen J z Vorwoche zur Feststellung kamen nicht bedeutet
blieb ahe rnte gestaltete sich das Geschäft etwas lebhafter
geringiueſ Verhältnismässig klein Die erste Hand brachte nur
ſeitens et Angebot an den Markt und zeitweise musste
Legriſſen er kaufenden Raffinerien auf die zweite Hand zurück

anf werden Am Terminmarkt kam es zu grossen
ungen Umfangreiche Realisationen führten anfangs zu

fem Sinken der Kurse während im weiteren Wochenver

Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

laufe infolge der in fast allen Rübenbezirken eingetretenen
trockenen Witterung wieder feste Stimmung herrschte Bei
stetigem Schluss ergibt sich für alte Ernte ein Gewinn von
50 52 Pfg für neue Ernte ein solcher von 60 65 Pfg pro
Zentner Am Raffinademarkt kameg einige Geschäfte
zu Mk pro Zentner höheren Preisen 2züstande als in der
Vorwoche Abforderungen waren reichlich Export stockte

Russische Staatsbhank Die Bank erzielte in 1910 einen Bein
gewinn von 24 539 969 Rubel gegen 17 345 396 Rubel in 1909

Zuckermarkt erregt Aus Magdeburg wird gemeldet Am
Zuckermarkt herrschte am Montag lebhaft erregte Stimmung
Die Terminkurse wurden bei strammer Tendenz um 40 45 Pfg
für den Zentner heraufgeschnellt Die Veranlassung dazu gaben
sehr umfangreiche Kauforders namentlich der Privatspekulation
infolge ungenügend gefallener Niederschläge

Durch den niedrigen Wasserstand der Elbe ist einer Meldung
aus Magdeburg zufolge eine erhebliche Belästigung der Schifffahrt
eingetreten Die zu Tal bestimmten Fahrzeuge liegen in langer
ununterbrochener Reihe am rechten Elbufer von der Strom
brücke bis zur Potsdam Magdeburger Eisenbahnbrücke Unter
halb der Einfahrt zum städtischen Handelshafen hat ebenfalls
eine starke Anhäufung beladener Fahrzeuge stattgefunden die
von Hamburg kommend teils für Magdeburg teils für obere
Plätze bestimmt sind

Kallwerk Steinförde Akt Ges Auf der 520 Sohle ist jetzt
in einer Entfernung von 450 m vom Schacht mittels einer Hori
zontalbohrung ein weiteres Kalilager von bislang 10 m Mächtig
keit aufgeschlossen worden Die Salze bestehen anscheinend
aus hochprozentigen Carnalliten und es dürfte sich hierbei um
dasselbe Lager handeln das seinerzeit mit Tiefbohrung II nach
gewiesen worden ist

Von dem Berliner Pfandhbriefinstitut sind bis Ende Juni 1911
19 595 100 Mk 32proz 22 219 800 Mk 4proz 46 062 300 Mk

2pro2 9 985 800 Mk 5proz alte Pfandbriefe und 18 899 200 Mk
3proz 169 593 800 Mk 3proz 114 825 600 Mk Aproz Neue
zusammen 401 181 600 Mk Pfandbriefe ausgegeben worden wo
von noch 5 587 800 Mk 3proz 4 388 100 Mk Aproz 3 336 600
Mark 4pro2z 596 700 Mk 5proz alte Pfandbriefe und 12 154 200
Mark 3proz 134 795 100 Mk 3proz 90 892 400 Mk 4proz Neue
zusammen 251 750 900 Mk Pfandbriefe von den Grundstücks
eigentümern zu verzinsen sind Es sind in der Zeit vom 1 Juli
1909 bis zum 30 Juni 1911 150 Grundstücke mit einem Feuer
kassenwerte von 27 805 625 Mk zur Beleihung mit Neuen Ber
liner Pfandbrieften angemeldet worden Von den darauf erfolgten
Zusicherungen sind noch nicht abgehoben worden 15 844 100 Mk

Fusion von Maschlnenfabriken Die Generalversammlung
der Maschinenfabrik Knoch in Saalfeld beschloss eine Kapitals
erhöhung auf 500 000 Mk und die Fusion mit der Maschinen
fabrik Tietzl Nit

Verschmelzung von Kunstlederfabriken Die deutsche Kunst
leder Akt Ges in Kötitz bei Coswig i Sa hat sämtliche Ge
schäftsanteile der Kunstlederfabriken Carl Bockhacker G m b H
in Gummersbach Rhld erworben

In den Einigungsverhandlungen in Rauscha betreffend den
Glasarbeiterstreik machten die Arbeitgeber einige Zugeständ
nisse an die sie sich nur bis Dienstag abend binden Falls keine
Zustimmung seitens der Arbeiter erzielt wird werden die Arbeit
geber nur auf Basis des alten Tarifs weiter verhandeln

Gewerkschaft Einigkeit Kaliwerk Fallersleben in Ehmen
bei Fallersleben Der Bericht pro II Ouartal 1911 lautet Der
Betriebsgewinn für das II Ouartal 1911 stellt sich auf 207 497,98
Mark davon gehen ab tür Syndikatsspesen Beichsabgabe
Generalunkosten usw 90 247,36 Mk so dass als Nettoüberschuss
verbleiben 117 250,627 Mk Der Nettoüberschuss pro I Quartal
1911 betrug 314 993,03 Mk mithin pro erste Semester 1911
432 234,65 Mk In obiger Summe sind die Vorräte an fabrika
torischen Produkten und Selbstkosten verrechnet In allen Be
trieben verliefen die Arbeiten normal und ohne Störung

Badische Anilin und Sodafabrik in Ludwigshafen Die Ge
sellschaft scheint sich mit Erweiterungsplänen im Industrie
revier zu tragen Einer ihrer Obreingenieure nimmt zurzeit
Geländebesichtigungen in Düsseldort Duisburg und Neuss Vor
Auf eine dieserhalb an die Verwaltung gerichtete Anfrage er
e diese dass sie sich einer Aeusserung hierzu enthalten
möchte

Holzstoff und Holzpappenfabrik Limmritz Steina in Steina
bei Waldheim Der Aufsichtsrat beschloss der für den 19 Aug
einzuberufenden Generalversammlung die Verteilung einer Divi
dende von 20 Proz i V 14 Proz vorzuschlagen

Im Konkurs der Schuhfabrik Wilhelm Roth in Pirmasens
findet eine 10proz Abschlags verteilung statt

Waren ne Proderktfe
Wochenbericht von Jonas Hoffmann

Neuss 21 Juli
Die Tendenz des letztwöchigen Getreidemarktes war wenig

einheitlich Während Amerika mattere Notierungen Sandte
lauteten die Berichte aus Russland fest und höher Hier waren
Weizen und Roggen recht ruhig da die Käufer sowohl wie die
Verkäufer im Hinblick auf die bevorstehende Ernte eine ab
Wartende Haltung einnehmen Hafer Gerste und Mais setzten
dagegen bei lebhafter Bedarfsfrage ihre Aufwärtsbewegung fort
Weizen und Roggenmehl sind still und behauptet Weizenkleie
hat sich weiter entschieden befestigt Das knappe Angebot
findet zu den erhöhten Forderungen schlanke Aufnahme Tages
preise Weizen bis Mk Roggen bis Mk flafer bis 176
Mark die 1000 Kilo Weizenmehl Nr 000 ohne Sack bis 27 75 Mk
Boggenmehl ohne Sack bis 24 Mk die 100 kg Veizenkleie mit
Sack bis 5,25 Mk die 50 kg

Der Rübölsaatenmarkt zeigte in der letzten Berichtswoche
ein sehr festes Bild In indischen Saaten fand zu anziehenden
Preisen ein lebhaftes Geschäft statt wohingegen die Donau und
das Inland derart hohe Forderungen stellte dass ein Bezug nach
hier vorläufig ausgeschlossen ist Leinsaaten haben sich nach
einem anfänglichen Preisrückgang in den letzten Tagen auf un
günstige Wetterberichte in Argentinien und Indien hin erheblich
befestigt Sowohl die Fabrikanten wie auch die Spekulation
griff mit grösseren Käufen ein Erdnüsse sind gleichfalls fest
und entschieden teurer Leinöl sechliesst bei unbefriedigendem
Absatze auf vorwöchigem Preisstande Erdnussöl geht zu letzt
notierten Preisen besser ab Die starke Frage nach Rüböl hält
unverändert an und müssen die Käufer wiederum höhere Preise
bewilligen Riübkuchen sind still und vernachlässigt Tages
preise bei Abnahme Von Posten Rüböl ohne Fass bis 62 Mk
ab Neuss Leinöl ohne Fass bis 8S1 50 Mk die 100 kg Fracht
parität Geldern Erdnussöl ohne Fass aus Coromandelnüssen
bis 61 Mk die 100 kg ab Neuss

Getrelde
Berliner Prodaktenbörs e 24 Juli Am Frähmarktnotierten Weizen inlünd ab Bahn und frei Mahle

Roggen nland 164,00 165,50 ab Bahn und trei Mähle Hater
mirkisoher mecklenburgisober pomm prenssiseh posenseoher und
sohlesisoher fein 153 196 mittel 194 187 geringe 180 183 russisohb
und Donau mittel 176 180 gering 166 175 ab Bahn und tret Wagen
Mais am mixned alter und neuer 161 164 abfall 146 153 runder
157,00 160,00 troei Wagen Gerstse inländisehe Vuttergerste mittel
and gering 160,00 171,00 gute 172 184 russisohe und Donau leiohte
152,00 156,00 sehwere 157 166 ab Bahn und trei Wagen PErbs on
inlündſsohe and ausländische Futterware mittel 156 165 Tauben
orbsen 168 186 ab Bahn und trei Wagen Weizenmehl 00 25,25
bis 27,75 Roggenmehl 0 und 1 21,20 23,20 Weirenklei e
10,50 11,25 Ro ggenkleie 11,60 12,25

e

werden s em Fall gemoldet

Tmelistrie Darmstädter Bank Wiliale alle a
Reserven 32 Millionen Mark

Hamburg 24 Juli Getreidemarkt Weinen fest Osthorst
Meoklbg 203 206 Roggen fest Mecoklburg und Pomm 105 170
Gerste fest
Meoklendurger neuer Holsteiner und Mecklenburger 184
bis 1090 Mais fest La Plata 125 127 mixed 170 122

sQdruss 1289 129 Hater fest Holsteiner

ILiverpool 24 Jali Roter Winter weizen per Okt 6,9 per
Dez 10 Ruhig Mais am Okt 59 La Plata Dez 6 Stetig

Pest 24 Juli Weizen per Okt 11,00 11,01 Aprii 11,26
11 27 B Roggen per Okt 98 8,09 B Hafer per Oktbr 8,05 G
06 B Mais per Juli G per Aug 7,68 G 7,59 perMai 7,16 7,17 B Raps Aug 14,35 14 45 B

Antwerpen 24 Jali Deutseher La Plataaug Kontrakt per
Juli 5,00 Sept 5,85 Nov 5,77 Januar 65,70 März 6,62 Fr
Umsota 140,000 kg Stotig

Zucker
Hamburg 24 Juli Rübenrohauneker 1 Produkt Basis s

Kendement neue Usanee frei an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per Juli 118,60 12,95 12,00 MAugust 12 72 1571380Sept 12,62 13,02 12 90Qkt Dez 12,00 12 45 12,27Jannar März 12 12 12,62 12,52
Mai 12 30 i2,75 12,57fest unragelm matt

Kaffee
Hambarg 24 Jul Good average Santos

vorm nachm abends
per September 50 A 66 G 56Pesembear 56 54 54 Gw ars 55 54 54 SMai 65 G 64 G 54 Gstetig behauptet behauptet

Havroe 24 Juli Kaffee good average Santos per Sopt 68
per Dar 67 per Murz 679, per Mai 67 Ruhig

Klio de Janerro 24 Jul Kaſtee Zutahren 10,000 Saok tn Rio
40,000 Sack in Santos

Eler
Berlin 24 Juli Eier pro Schock volltrische auslündisehe 3,50

bis 3,70 in und ausländische bessere Sorten 3,30 3,50 in und aus
lndisohe geringere Sorten 3,05 3 15 2weite Sorten 3,10 3 20 Kohle
hauseier Kalkeier kleine Eier 2,90 95 Mark Flau

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeb urg 24 Juli Primea Kartoftelstärke und Mehl für

100 kg 21,00 21 50 Fest
Beriin 34 Juli Kartoftelmehbl o Stärke 20,75 21 25 Feuohtes

Kartoffelmehl
Spirltus

Nordhausen 24 Juli Branntwein 40 Vol Pros für 100 kg
105 160 67 75 88,75 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107

98,00 99 00 M per loko und Juli September 1611 ohne Fass ab
Brennerei

Fettwaren und Oele
Köln 24 Juli Raubol Ioko 65,50 per Okt 64,50
Hamburg 24 Juli Stadtsohmals 50,50 amerak Steam 41,25

Ohemberlain 42 50
Chemische Produkte

Hamburg 24 Juli Ohilisalpeter per oko 42, Febr März
9,85 frei Vahrgeug Hamburg Pest

Wolle
Bremen 24 Juli Baumwolle stetig Upl loko middl 70,50 Pfg
Alexandria 24 Juli Aegyptische Baumwolle per Juli 10,01

Nov 19,00 Jan 19 06
Liverpool 24 Juli Aegyptisohe Baumwolle
Liverp ool 24 Juli Banmwolle Umeats 8 000

Ballen davon Amerikaner Ballen
Metalle

London 24 Jub OChili Kupfer ruhig 565, 3 Mon 57
Zinn Straits fest 195i, 3 Mon 1861, Blet span tess 13
engl 14 Zink gewohbnliche Marke fest 25 epes Marke 255

Amerikanische WVarenmmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emäen

er Juli 9,56
allen Import

New Vork 24 7 232 7 Chieago 24 7 22 7
Weizen p Juli 81 92 Weinen p Juli 362 387

Soept e 85 Sept 38 i 88Mais p Juli S Mais p Juli 62 63u Sept 68 68 Sept 638 65Mehi 8 ring elears 3,80 8,80 Hafer p Juli l
Kaffee Fair Rio Nr 7 122 18 Sept 4 C

p Juli 11,62 11,68 Roggen prompt 302 51P Ang 11,34 11,30 Sehmalz p Juni 22 20Petroleum in Cases 75 8,75 Sept 8,30 S ,271
do in New Vork 7225 7,25
do in Philadelphia 7,25 7,25

Tendenz Weizen willig Mais fallend
Schiffsnachriehten

Norddeutscher Lloyd in Bremen
Bureau in kHalle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Neueste Dampferbewegungen
Kronprinz Wilhelm 19 Juli von Cherbourg Hannover

20 Juli in Galveston Würzburg 21 Juli Dover pass Seyödlitz
20 Juli von Neapel Lothringen 21 Juli in Brisbane Schwaben
21 Juli von Durban Lützow 21 Juli in Vokohama Kleist
21 Juli in Singapore Prinz Ludwig 19 Juli in Suez Bülow
20 Juli von Southampton George Washington 20 Juli von
Cherbourg Brandenburg 20 Juli in Bremerhaven Rhein
19 Juli in Baltimore Wittekind 21 Juli in Rotterdam Aachen
20 Juli in Rotterdam Bonn 19 Juli von Santos Göttingen
19 Juli Ouessant pass Zieten 21 Juli von Port Said Roon

Prinz Eitel Friedrich 20 Juli von Port
Derfflinger 21 Juli

21 Juli von Adelaide
Said Prinzess Alice 20 Juli in Shanghai
in Antwerpen Vork 20 Juli von Penang Berlin 20 Juli Ponta
Delgada pass Grosser Kurfürst 20 Juli von Leith Prinzregent
Luitpold 19 Juli von Alexandrien Prinz Heinrich 19 Juli von
Marseille Therapia 21 Juli von Smyrna Stambul 21 Juli in
Smyrna

asserstämcte
bedeutet über untar Null

w a r arer nung Vnstrut
Vaſi Wuehs

Srtern Bräckenpegel 22 Ja 40,28 23 Juli I SNebra Operpegel 1,84 1,82 3 S
a Unterpegel 8 1,28 06 22Weissentfels Oberpegel 26 332 6Unterpegol 79,52 0,34 18rot ha 23 r1 12 24 Luo4Aislebep Oberpegel 22 2,25 23 2253 Unterpegel 0,46 42 4Bepaborg 12 08 4 2Kalbe Oberpegel r 26 8 2VUnterpégel 60 46 0, 40 I 6

Iser Egor, Eibe Moldan
v VBVJuli Valll Waohs Juli Fall Wuoehse

Fangbanel NVtenberg 28Laun 0,54 4 n Rosslau n was do 3 rnBudweis 0,20 4 Barby 0,07 2 2re oleeieeee 7 0,02 2Pardubita Nagäeburg To25Brandeis 0 4 Eangermäde s 1Mein i 2 Wntendrge Ia uLeitmerita 23 0,90 S Domisa 22 c17 1Aussig 0,651 2 Boizenborg 0,85 1Dresden 2 3 S Hohnstort 016 3 2Torgau 0,31 1 Lauenburg 23 0,14 2 S
Aussig 23 Juli Pegelsdand minas 65 en Vom Overlaof

S
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